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Martha Mandel
geprüfte Lehrerin .

Weine
von Gebrüder Wagemann .

Kindergarten
25 Friedrichstraße 25 .

Die Schule des Kindergartens Friedrichstraße 25
beginnt Mittwoch den 5 . September .

Neue Anmeldungen finden täglich statt . Lokal groß , luftig
und gesund . Mittwochs und Samstags wird größeren Kindern
Handarbeits - Unterricht ertheilt .

Erscheint täglich , äußer Montag » .
Abonnemrutspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohu .

Unser Comptoir bleibt Donn
und Freitag den 7 . ds . Mts . ho
halber geschlossen .
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Bon der Reise zurück .

Dr . med .
GoetZ

,

Kperialarzt fite Ghren -
, Uaseu - &

Charcuterie Berger ,

empfiehlt sein Frühstückszimmer , Mittagstisch ä 1 Mark

und höher in und außer dem Hause .

Restauration ä la carte den ganzen Tag .

Div . Biere : Mainzer Aetieu -,
Münchener Löwenbräu ,

Culmbacher . 4124

9 . September er . auf

„ Atzelberg “ stattfindet .

Die Idioten - Anstalt in Scheuern .
ZI . D . Horny , Dir .

Neue , eintbürige , lackirte Kleiderschränke , Bettstelle « und

ein eichener Tisch billig zu verkaufen Kapellenstraße 1 . 8373

. T , R.
N . Ä

C . Bischof
,

Schwalbaeherstrasse IN , I ,
früher Louisenstrasse 15 .

Sprechstunden von 9 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 5 Uhr Nachm .
 l III

8 . Holpert ,
Webergasse 31 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

I Donnerstag und Freitag
I den 6 . und 7 . September bleibt mein Geschäft
i geschlossen .

Den verehrlichen Mitgliedern und Freunden
des Vereins zur Nachricht , dass unser dies¬
jähriges Abturnen , verbunden mit Preis -
Turnen für Zöglinge , am Sonntag den

auf unserem Turnplätze im Distrikt
Der Vorstand . 118

Dank .
Die verehrliche Bäckergenossenschaft Wiesbaden ( fpeciell

die § erteit Ph . Scheffel , C . Schweissguth , C . Finger ,
L Sattler , M . Fausel , C . Hartmann , G . Ross¬
bach , C . Saueressig , F . W . Henkel , W . Maldaner ,
H . Stahl , H . Dürr und V . Urbas ) hat der hiesigen
Anstalt eine sehr reiche Spende vortrefflicher Kuchen und Chocolade

S zugewendet , wofür wir allen Betheiligten hiermit Herz¬
danken . Es war das die Veranlassung zu einer sehr

vergnügten und genußreichen Feier mit allgemeinem Ausflug für
unsere lieben Anstalts - Kinder und für alle Hausgenossen am
Sedantage . Nochmals besten Dank allen lieben Gebern !

IIofhstA Pvaicja sür getragene Herren - und Damen -
* 1 vis “

kleider für ein auswärtiges Geschäft ,
sierten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341
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140

I 120

16 Adolphstrasse 16 .
- Wtz

Künstliche Zähne
,

Plombiren
,

Behandlung kranker Zahne

licht »
ttel .

E
754,9
> 13.1

8,1' 71

Lehr - unb Erstehungs - Anstalt
von Ernestine Fritze , Rheinstraße 24 .

des Winter - Halbjahres Donnerstag den
-sv - September Vormittags 9 Uhr . 4122

A . Mehren .
26 36 ’

empfiehlt sich im Anfertigen von Coftüntes von den einfachsten
vis zu den elegantesten . 3700

Himbeer - und Kirsch- Syrlch
uttb Limonaden in Flaschen , sowie in Gebinden

- ? crtrt " Eigst Jean Ritter , Taunusstraße 45 . 24111

eiertage

Pfeiffer & Co .
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6 > ie Zratrruen - Berstergerung der Lüiesbadener Dünger .
A ) Ausfuhr - Gesellschaft fiudetSamftag den 8 . September ,

wie ieden folgenden Samstag Abends 8 Uhr in der
Staatssteuer

für Juli — September I . Js . bis zum 12 . d . Mts . fällig , sowie en Samstag
22 <.ZaiiberflSte “ statt .Kgl . Steuerkasse L .Wiesbaden , 3 . September 1888 . 99-

KMUZKUMMMUA
Anmeldungen bei Herrn Karl Hack , Schreib¬

materialien - Handlung , Kirchgasse 11 .

werden , um damit zu räumen , ganz oder gelheilt billig abgegeben .

Wh . Exved .

Central - Fischhalle Marktstrasse 12
,

vis - ä - vis dem Marktplatz und neuen Rathhaus ,

empfiehlt sehr schöne Spiegel - und Schuppen - Karpfen von

2 — 4 Pfund schwer zu billigsten Tagespreisen . 4177

Prima Pfälzer Kartoffeln
per Kampf 25 Pfg . Weüritzstraße 11 .

sind karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 14445

wieder eingetroffen . 4176

P . Freihen , Rheinstr . 55 .

,1 franco

| Haus
I gegen CG

Bekauutmachnng .

Mittwoch den 5 . d . Mts . , Vormittags « Uhr

anfangend , werden die zu den Nachlässen : 1 ) des Taglohners

Theodor Kettenbach , 2 ) des Taglöhners Chrfftran Buhl , 3 ) des

Taglöhners Peter Korn , 4 ) des Taglöhners Valentin Heinz ,

5 ) des Backers Adolf Hummel , 6 ) der Taglöhnerm Elise Kaiser , 1
^

1

7 ) der Näherin Bertha Herling , 8 ) des Taglohners Hemrich I MM . ED AU D My ML . »
Putscher , 9 ) des Schuhmachers August Meisinger , 10 ) der Ehefrau I A

des TaaMners Kart Wilhelm , 11 ) des Bäckers Ludwig Mai , I Nur noch kurze Zeit 6m ich tn der Lage ,

12 ) des Schneiders Balthasar Werner , 13 ) des Taglöhners ! stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000Ko .

Heinrich Weidmann , 14 ) des Schuhmachers Hermann Lange , „ mit 50 ° /° Stücken „ „ 15,50 „ „

15 ) der Händler Friedrich Schäfer Wwe ., 16 ) der Tüncher gew . Nußk ., I . u . II . Sorte , „ „ 19,50 ,, „ --- -----

Moritz Linker Wwe 17 ) der Jacob Egert Wwe ., 18 ) der Ehe - liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu

frau des Adolf Hitzi
'
grath und 19 ) des Schreiners Philipp Stein vorstehenden Preisen auf dem Bureau Langgafte 80

gehörigen Gegenstände , als : 8 Betten , 1 !kleine Kommode , haltzgefälligst machen zu wollen .

mehrere Stühle , Bettzeug , Kleidungsftücke , Leib - !
C ^lonth »

wasche , 1 silberne Eyliuderuhr ittti goldener Kette re . 163
_____________

tn dem Dachstock des Rachhauses Marktplatz 6 dahier gegen | 'ofe ? ,
Baarzahlung versteigert . „ . . .

Wiesbaden , 2 . September 1888 . Dm Burgermelsterer .

Arühäpfel per Kumpf 40 Pfg . sind zu haben Metzger -

astse lö ?. , Bürstenladen .
"

Bestküirüen per Kumpi 60 Pfg ., sowie Zuckerbirnen

per Kumpf 85 Pf . zu haben Feldstraße 10 tm Laden .

der Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchtige «

Kuh per Pfv . 3Z Pfg .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Frisch eingetroffen :

I* Thüringer Leberwurst ,

la Frankfurter Würstchen
bei A , M .

4164 grosse Bergstrasse 1 .

Große lebende Wein ?

,
karpscn , Rheinhechte ,

Schleie ^ Schellfische , Cabliau , Zander , Seezungen , Salm

sind heute eingetroffen in der _
4780

Fischhandlung von Markt .

"
WeMMWäPsel per Kumpf 50 Ps . Helenenstraße 24 ? ,

"
E Auf „ Hof

^
Klarenthal " bei Herrn

Reineclauden , prima Waare , per Ctr . zu 7 Mk . zu haben . W
"

Einige Centner schöne Mirabellen und Reineclaude ^

sind abzugeben Kappusmühle bei Dotzheim . Jk
"

Gute Eß -
""

ünd Rochbirneu zu haben Steingaffe 32 . W

Eßbirnen p - h?
"
»

" " " « - * * *

,

Schöne Mirabellen zu haben Kirchgasse 88 .
"

Ein Kind wird von einem kinderlosen Ehepaar i | tf

Pflege genommen . Näh . Exped .

Ein 8 Wochen alter Hühnerhund zu verk . MoritzstraßeH

Ein sehr schöner , großer Hund zu verkaufen WM
'

straße 13 , 1 Stiege .

Billig zu verkaufen ein 8th . Speiseschranh
eine große Mahagoni - Console , zwei Eck - Rohrbänke ,

ein Damen - Sessel , ein bequemer Sessel , zwei neue

französische Betten . . . ,
4185 . Chr . Gerhard , Webergasse 54 .
-

Ein Patent - Ausziehtisch , 1 Sopha - Spiegel , 1 Bidet ,

nutzb . , 1 Servirtisch , 1 Bauerntischchen , eichen , M
.2 lackirte Nachttische billig zu verkaufen bei ;

W . Eota , Schreiner , Moritzstraße 34 .

Frisch geleerte , guterh . Weinsässti
von ! /s Ohm bis zum Stückfaß , sowie Oxhoft P

verk . bei Küfer Denser , Hellmundstr . 45 . 818

Stück - und Halbstück -Faffer zu verk . Albrechtstraße 33u . 3Ä

Adelhaidstratze 17 sind gute Birnen das PW
W ^ W zu 9 Pfg . zu haben . JS

Grau - Papageien ,

junge , gelehrige Jakos
mit rothe » Schwänzen ,

empfiehlt in großer Auswahl |
B . Ewald aus Hamburg ,

z . St . in Wiesbaden im Gasthaus „ zum Täubchen "
,

19 Neugasse 19 .
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Damen - und Kinderklerder aller Art werden schön und

Mig angefertigt Schwalbacherstraße 20 , Parterre .
" Webergasse SS wrrd altes « - chuy ^

werk gekauft . Mauser .

Ilmsetzen , Putze « und Repariren von Porzellan »

Lfen wird bestens besorgt von 4146
Carl Zembrod , Ellenbogengasfe 6 .

KB . Annahme von Bestellungen auch Nerostraße 23 , Part .
"

Eine sehr gute v -- Violine bill . zu verk . tlläh . Exped . 4149
* Oirre galvanische Batterie

neuesten Systems von Hirsehmann , wenig gebraucht , für
50 Mk . , sowie ein stabiler Eleetrrsations - Apparat
für Unterbrochenen und galvanischen Strom älteren

Systems für 80 Mk , Zu verkaufen . Näh . Exped . 4112
"

Heute werben Plüschgarnitnren , Betten , ÄZafch -

kommode « , Schränke , Speisezimmer und noch vieles

Andere i » dem Hause Mainzerstraße 54 sehr billig
verkauft . _________ ________________

Neue , polirte Kommode , 4schubladig , zu verkaufen
Moritzstraße 2 » .

Adlerstraße 4 sind einige Zimmer - Teppiche billig zu
verkaufen . 4166

Gasmotor ( 2 — 3 Pferdekraft )
zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 4145

Sargmagazin Wellritzstrasse 9 . g
(Samaa alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen

Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 986

Danksagung . |
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme bei dem |

Ableben unserer lieben Mutter , Schwester , Schwägerin und i
Tante , der Frau Wilhelmine Eller Wwe „ |
geb . Piella , sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

3978 A . Schwarz .

Danksagung . I
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme bei dem I

Hinscheiden unseres lieben Vaters ,

L . O ^ Mirseli ) . I
sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank .
4137 Die trauernden Hinterbliebeneu . |

Verloren eine silberne Brosche ( nassauische Münzen ) ,
^ egen Belohnung abzugeben in der Exped . d . Bl . 4130

^
Verloren Zwischen Webergasse und Friedrichstraße durch die

Wilhelmstraße - Allee eine Brosche , ein 10 - Markstück des Kaisers
Friedrich , in schwarzem Silber gefaßt mit goldenen Spitzen . Gegen

Mark Belohnung abzngeben Friedrichstraße 5 , I .
Brille verloren . Gegen Belohnung abzugeben Rheinstraße 7 , P .
Derjenige , welcher am Sonntag an der Bank vom Grubweg

nach dem Neroberg den Damen - Schirm mitgenommen , wird
geüüen , denselben gegen Belohnung Röderallee 12,2 St ., abzugeben .
o

® 1” kleiner Dachshund ( Weibchen ) ist am Montag aus dem
« chmerplatz 1 abhanden gekommen . Wer Auskunft darüber er¬

hellt , echält eine gute Belohnung Schillerplatz 1 ,

Herzlichste Gratulation
zmn heutigen Geburtstage unserem langen Freunde Ph . B .
mit dem Wunsche , diesen Tag noch recht oft in Gesundheit zu erleben .

Ph . K . , W . K . , K . B . , 1 . B „ A . R , P . K .

Zum 2S . GeburtsLage .
Otto soll leben , — Das Grethchen daneben , — Das

Fäßchen dabei , — Hoch leben sie alle Drei ! Gell ' do guckste .

Eine Näherin mit Landmaschine empfiehlt sich im Unfertigen
der Wäsche in und außer dem Haust . N . Hellmundstraße 40 , I .

Eine sehr geübte Gebilhstvpserrtt sucht Beschäftigung
in einem Hotel . Näh . Exped .

_________________
4171

MESm -» Eine gesunde Frau wünscht ein Kind mitzu -
füllen . Näh . Exped . 4017

Eine gef . Frau wünscht ein
^

Kittd mitzustillen . Näh . Exp . 4179

Klavier zu verkaufen . Näh . Exped . 4143

Ein schönes Plüsch - Sopha nebst zwei Sessel » -billig zu
verkaufen Marktstraße 12 , 1 Stiege hoch .

________________

'

Eine große Kinder - Bettstelle mit Spruugrahme zu ver -

kaufen Röderallee 12 , 2 Stiegen hoch .

Ein noch guterhaltener Kindcr - Sitzwagen zu kaufen gesucht .
Offerten Unter B . 32 postlagernd erbeten .

Für zwei Knaben , 8 und 7 Jahre alt , werden noch einige
Theiluehmer aus guter Famllie für Privatunterricht
gesucht . Näh . Mainzerstraße 9 .

Es können sich noch einige Damen tret Unterricht in den feinsten
Handarbeiten betheiligen , welcher von einer geprüften Handarbeits¬

lehrerin ertheilt wird . Anmeldungen bis zum 10 . d . M . Aus¬

kunft ertheilt Frau Profeflor Marshall , Zahnstraße 5 .
Eine j . , deutsche Dame , sehr musikalisch , welche in eng¬

lischer und französischer Sprache unterrichtet , wünscht Stellung zu
Kindern oder als Gesellschafterin in ' s Ausland . Beste Referenzen .

MH . Exped . -------- — 8707

Für Eltern !
Eine kleine Familie im schön gelegenen Travers - Thal , Canton

NeuchLtel , Schweiz , wäre geneigt , Rn oder zwei junge Mädchen
bei sich aufzunehmen , denen die Frau des Hauses , ente geprüfte
Lehrerin , gründlichen Unterricht in der ftanzöfischeN Sprache er -

theilen würde . MH . unter Chiffre 1 . G . durch die Exped . o . Bl .
A Certificated Englishwoman teaches her own Langnage ,

Literature and History . Understands French , German

and Italian . Address „ Cambridge “ Expedition .

Lenons de conversation traneaise par tun
Franeais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 5646

M . de Boxte ! enseigne le franeais , Weilstr . 4 , II . 18679

An English Lady wishes to exehange Conversation
Lossons with an Italian . Address „ Margherita “

Expedition .

Mtot W srWliAll Cllermq des MwWr
von

Alfred von Goiitta ,
Nerostraße No . 11a .

Beginn des neuen Schuljahres am 1 . October . Anmeldungen
erbeten bis zum 20 . September c. 8966

in Claviersplel , Ensemblespiel (auch auf

Ulllvl 1 lUil zwei Flügeln ) und Gesang ertheilt

Capellmeister Arthur Smolian , Adolphsallee 49 .

Sprechzeit : 1 bis 3 Uhr . 3788

Auguste Kunz
,

Klavierlehrerin ,

Schwalbaeherstrasse 12 , II . 4120
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erren

3772

Restauration Göbel
,

Friedrichstraße 23 .

Heute Abend von 6 Uhr an Leberklos mit Sauerkraut

auch außer dem Hause .____________________________________
4165

Gute Congo ' s zu Mk . 1 .80 , Mk . 2 .— ; feine und feinst!

Souchoug ' s und Souchong - Melange zu Mk . 2 . 50 , 3 .- ,

3 . 50 , 4 .— , 5 . — 6 Mk . , lose , sowie auch in Paqueten ä 1 , I
l/4 ,

!/s Pfd .

empfiehlt

Ed . Meyer
Kupferschuned ,

Häfnergasse 10 ,

empfiehlt 19225

messingene

von heute an täglich frisch bei

F . W . Henkel , Dambachthal 2 .

PFroihon Rheinstraße 55 ,
■ r I ölllösly Ecke der Karlstraße .

Stangen
und patentirte , sowie flt*

wohnliche Oes en dazu .

Email - FussMen - Glanzfarbe
,

trocknet binnen 4 — 6 Stunden unter höchstem

Glanz Steinhart , klebt nicht nach und besitzt

die grösste Dauerhaftigkeit .
Nasse oder kalte Witterung hat keinen Ein¬

fluss auf diese schnelltrocknende Glanzfarbe .

Vorräthig in zwei Qualitäten

= ä 60 und 75 Pfg . per
' / - Kilo . =

Haupt - Depot : Willi . Heini *. ISirck ,
Ecke der Oranien - und Adelhaidstrasse . 3713 Thee

’
s neuer ( 1888er ) Ernte !

trafen direet von London soeben ein .

h nach Maass in bester Ausführung billigst .

x 2021 H . Iteiflier , Taunusstrasse 23 . 9

• oooooooooeooooooooooe

Gardinen
,

1
per Fenster von 3,50 — 40 Mk . , per Meter von 25 Pfg .
bis 2,50 Mk . ( HO Ctm . breite Gardinen von 50 Pfg . an ).

Congress ,
Etamine L Nessel

für Gardinen ,

Mamlla - Uorhänge , Portieren , Tischdecken
mrd Sopha - Uorlagen

empfiehlt billigst W , Balimann ,

Feine Kammgarn - Anzüge
M 55 — 70 Mk . ,

Herbst - Uebcrzieher zu 40 — 50 Mk .
in besten deutschen und englischen Qualitälen ,
elegant nach Maaß angefertigt , liefert anf Ver¬

langen schon in 2 Tagen

Jean Heuf9 Herrnschneider ,

3513 Schwalbacherstraße 12 , Part .

© oooooooooeooooooooooe

Ruhrkohlen ,

stückreiche Waare , per Fuhre ( 20 Etr .) über die Stadtwaage

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk ., Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbacher .

Spitzen - Wäsch ^ rei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8,1 St . 2859

♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch ausge -

♦ zogen , vorräthig in der Exp . - . Bl . *

K aus der ersten Export - Bierbrauerei von J . W . Reichel 2 ?
in Culmbach , chemisch untersucht durch Herrn Professor U

R Dr . R . Fresenius hier und den für die königl . Gerichte h

ö in Berlin vereidigten Chemiker Herrn Dr . Bischoff , A
8 empfiehlt in größeren und kleineren Gebinden die alleinige c *

K Niederlage für Wiesbaden und Umgegend von

5 Friedrich Eschbacher , g
3 Restauration „ Zum Poppenschänkekheu

“
, S

3 3576 Röd erstraße 35 . 8

AW * » Mosel - Weine .

Für Naturreinheit wird garantirt .
Ph . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

« xxrv « xxxr ° ovMXxrEVLT
O Die anerkannt besten

__
ö

8 Bisenits 8
X liefert die Fabrik von A . H . Langnese Wwe . 3K

& Co . in Hamburg . M
» Dieselben find in fortwährend frischen Sendungen
W und zu bedeutend ermäßigten Preisen z« haben bei M

8 c . W . Leber , Saalgaffc 2,8
g 3671 Ecke der Webergasfe . g

prima gelbe , per Kumps 24 Pfg . ,
oIhlIvIIVIIv im Centner billiger . Bestellungen

bei V» Centner frei ins Haus geliefert .
Ad . Graf , Goldgasse 15 .

Auf der Domaine Kl . Bertung bei All en st ein ( Ostpr . )
werden Bestellungen auf feine Tafelbutter in frankirten
Postsendungen das Pfund zu Mk . 1 . 10 bis zum 1 . October ,
von da ab etwas Preiserhöhung , entgegengenommen . Probe -

Sen
'
dungen auf Wunsch gegen Nachnahme .

________________ V

< |

lalli
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W Lokal - Veränderiing .

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem geehrten Publikum Wiesbadens und der Umgegend die ergebene Anzeige , daß ich

mit dem Heutigen mein seit A6 Jahren hier bestehendes

IWBbel -
,

Audions * und Taxations - Geschäft

von Schwalbacherstratze 48 nach Fl 21 > Kirchgasse 2b verlegt habe .

Zu Ausstattungen und Wohnungs - Einrichtungen re . empfehle mein neu sortirtes Lager in solid gearbeiteten

Möbel , Betten , Polsterwaaren , Spiegeln re . in allen Holzarten von feinster bis zu einfachster Ausführung , ferner

complete Schlaf - , Wohn - , Salon - nnd Speisezimmer - Einrichtungen , alle Sorten Polster - Garnituren ,
Divans , Chaises - Iongaies . einzelne Sophas , ganz - und halbfranzösische , sowie deutsche Betten , Wasch -

N » d Zimmer - Kommoden , Consolen , 1 = und Sthürige Kleider - , Bucher - , Kirchen - uno Weihzeugschränke ,
Büffets , Sekretäre , Schreib - , Bureau - , runde , ovale und eckige Tische , Bilder , Spiegel re .

Ferdinand Marx lachfolger ,
Auktionator und Taxator .

Uebernahme von Auktionen und Taxationen . 237

Gewinne ohne jeden Abzug zahlbar :

15 W = 15000 M . ä 500 = 1000 M .ä

ä

ä

ä

ä

ä

ä

ä

ä

1

1

1

1

1

5000
4000
3000
1500

2

10

15

30

150

5000 =

4000 ---

3000 =

1500 =

200 = 2000

100 = 1500

50 = 1500
20 = 3000

Unter Allerhöchstem Protectorate
Ihrer Maj . der Kaiserin und Königin Augusta .

Grosse

Kölner Geld - Lotterie
der Internationalen Gartenbau -Ausstellung .

Ziehung am 12 . September 1888 .

traute Bankhaus

Carl Be
Unter den Linden 3 ,

zu beziehen .

1400 Gewinne im Gesammtwerthe von 22500 M .
Preis des Looses 1 Mark .

Die Geldgewinne sind in Berlin und
Köln ohne jeden Abzug sofort zahlbar .

Original - Loose sind zum Planpreise ä 1 Mk .
durch das mit dem General - Debit der Loose

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

F Bergmann
’
s Lilienmilchseife,35

allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .

50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und
H . J . Viehoever . 10560

Umzugshalber
Onb bei dem Unterzeichneten in seiner Wohnung Friedrich¬
straße 8 , zweites Hinterhaus , 1 Stiege links , nachverzeichnete ,
sehr gut erhaltene Mobilien , als :

2 Betten , darunter ein vollständiges , Spiegel und Bilder ,
Stühle , Nachttisch , Küchengeräthe , Zuber , Kartoffelkasten ,
Küchenschrank , Küchentifch und Küchenstühle , Betttücher ,
Handtücher , Tischtücher und Servietten , große und kleine

Vorhänge , Rouleaux , Stores , ein gepolsterter Sessel u . s . w . ,
aus freier Hand preiswürdig zu verkaufen , und zwar täglich von
d — 12 Uhr Vormittags und von 3 — 6 Uhr Nachmittags .
» 999 j . Leieher .

Obst - Uersteigerung .

Nächsten Freitag den 7 . M . Nach¬
mittags 2,/2 Uhr will die

Freiherr von Knoop
’
Ä Verwaltung

das Dbst von ea . 1OO Bäumen , meistens
feine Sorten , im Park an der Theodoren -

siraße hier öffentlich versteigern . 4i4i

Verlegte mit 1 . September mein Bau -

Bureau von Dotzheimerstraße 18 nach

Friedrichstraße 47 .

Mtig '
o Baecker ,

3941 Architekt .

Gänzlicher Ausverkauf
der Wiesbadener Neuen Möbel - Börse .

Lager in allen Arten Holz - , Polster - und Kastenmöbel , ganzen
Zimmer - Einrichtungen , Betten , Spiegeln rc . 212

Reiche Auswahl . Billige Preise !

Ferd . Müller , Friedrichstraße 5 & 8 .

Kirchgasse II , Hhren - lager,Kir* ssel1 ’

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulatenre , Pen -

dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten

Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und filber -

nen Herren - und Damen - Uhre » .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an ,

„ Damen - Uhren „ 18 „ „

„ Remontoirs „ 20 „ „

gold . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

19242 Ang . Kötsch , Uhrmacher .

Damenkleider , Mäntel und Jaqnets werden zu billigen

Preisen unter Garantie angefertigt und modernisirt Ellenbogen -

gasfe 8 , 2 Treppen rechts .
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Villen , Kapellenstraße und Dambachthal , zu verkaufen
durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4160

ru verkaufen . 4162
» 111 ^ 1 ll ^ ^ gmntobtlien =39uiceaii Carl Specht .

.
3 wiyu ? SUa c¥V , ßwitafie -tv e -tc ? .

'

Prachtvolle Park - Villa wegen Wegzug unter dem
Werth zu verkaufen durch die Immobilien - Agentur
von Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4169

Privathotel , günstige Sage , zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4158

Reizende Villa (Biebricherstraße ) preiswerth zu ver¬
kaufen durch Carl Specht , Wilhelmstr . 40 . 4163

Herrschaftliche Villa ( 3 Minuten vom Curhause ) ,
15 Zimmer , Garten , billig zu verkaufen . Näh . durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4161

Cronverg im Taunus .

Schöne Villa mit gr . Garten für Mk . 38,000
zu verkaufen durch

Carl Specht in Wiesbaden . 4154

Für Couditore « .

In einem Badeorte ist ein prachtvolles Haus mit
Conditorei , Cafs , Wein - & Liqueur - HaNd -

lung um billigen Preis zu verkaufen durch
Carl Specht , Wiesbaden . 4155

Haus mit Bauplatz ( Nerothal und Stiftstraße ) sofort |
billig zu verkaufen durch Carl Specht . 4156 W

Als stiller Theilhaber an einem vortheilhaften Bauproject
zur Ausnutzung eines großen Terrains ( in der Stadt ) , welches
nach Fertigstellung zehn Prozent sichert , ist Gelegenheit geboten ,
sich schon mit 5 — 6000 Mk . zu betheiligen . Offerten unter
A . E . 36 an die Exped . d . BI . erbeten . 3947

Wirthschaft , gangbare , zu miethen gesucht . Offerten unter
P . E . 47 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4142

4500 Mk . werden als 1 . Hypotheke zu 41/e °/o auf 1 . October
zu cediren gesucht . MH . Exped . 4115

Hypotheken - Capitalien zu 4 , 41/ » und 5 °/o werden stets
nachgewiesen durch Hch . Heu bei , Leberberg 4 . 15991

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Eine ältere , tüchtige Verkäuferin wünscht eine Filiale zu
übernehmen . Näh . Gartenstraße 1 .

_______________
Sessel für 20 Mk . abzug . Gemeindebadgäßchen 9,2 St . l . 8875

Ein rentables Hans zu kaufen gesucht . Gef . Offerten
sub A . B . 101 mit Angabe des Preises , der

Straße und Nummer hauptpostlagernd erbeten .-- --- ---- g

im Preise bis zu 70,000 Mk . mit Stallung resp . Garten sofort
zu kaufen gesucht . Gef . directe Offerten unter W . 28 an
die Exped . d . Bl . erbeten . 4125

Geschäftshaus in bester Lage mit 3 Läden zu ver¬
kaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4157

Personen , die sich anbieten :

Ein gebildetes Fräulein , das gezwungen , wegen Familien ,
Verhältnisse von Hause zu gehen , sucht eine Stelle als Gesell ,
schafterin oder zu größ . Kindern per sofort . Näh . Schillerplatz

Eine alleinstehende , junge Frau aus guter Familie sucht Stel¬
lung als Gesellschafterin und Pflegerin . Näh . Jahnstraße 5 bei
Frau Professor Marshall .

Empfehle Kammerjungfer mit 7jähr . Zeugn ., Zimmermädchen tttt
langj . Zeugn . , 1 Erzieherin (Französin ) , 1 Haushälterin , feinere
Kellnerin . Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

IM H Durchaus gewandte , geläufig franzö -

ü A O A £ 1 fisch sprechende Modistin sucht baldigst
lliülliX Stelle in feinerem Gef chäft als Direetrice

11 < v UvM » oder erste Arbeiterin . Offerten sub
G . S . 1O1 an die Exped .

Eine Frau sucht Beschäftigung i « Waschen und Putzen . Näh .
Schulgasse 6 im Dachlogis .

Eine Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen oder auch
Monatstelle . Näh . Adlerstraße 3 , Parterre .

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Helenenstraße26,H . ,K . i

Ein ehrliches Mädchen oder Frau sucht Monat - oder Aushülf -

stelle , am liebsten für den ganzen Tag . Näh . Adlerstraße 24 .
Eine unabhängige , zuverlässige Frau sucht

Monatstelle . Näh . Exped . 4178
ine junge Frau sucht Tagesarbeit . Näh . Exped . 4108

Wem AdW der EjmTdjaft ständiges , durchaus
zuverlässiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und gut -

bürgerlich ( auch englisch ) kochen kann , Stelle gesucht als Köchin
oder als Mädchen allein in einer kleinen Familie . Bei der Dame

Nachmittags vor 5 Uhr zu sprechen Grubweg 21 .
WH " Köchinnen empfiehlt Bureau „ Germania “ . 4178

Empfehle sofort eine feinbürgerliche Köchin , 1 Zimmermädchen ,
1 Hausmädchen . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . , |

Eine von ihrer Herrschaft gut empfohlene Köchin sucht wegen
Abreise der Herrschaft auf den 15 . September Stelle . Näheres
Rheinbahnstraße 3 , Bel - Etage .

Ein junges , anständiges Mädchen , welches das Kleidermachen
versteht , sowie in allen Hand - und Hausarbeiten erfahren ist,
sucht Stellung . Näh . Gartenstraße 1 .

Ein Mädchen aus anständiger Familie , welches nähen und

bügeln gelernt hat , auch serviren kann , wünscht eine Stelle .
Näh . Hellmundstraße 48 , Hinterhaus .

Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und HauH
arbeit übernimmt , sucht wegen Wegzug der Herrschaft Stelle auf
1 . October . Näh . Nicolasstraße 17 , Parterre .

Ein ordentliches Mädchen vom Lande , welches Liebe zu Kindertt
hat und auch Hausarbeit übernimmt , sucht sogleich Stelle . Näh .
Dotzheimerstraße 13 , 1 . Stock .

Ein junges , solides Mädchen sucht baldigst Stelle als Haus¬
mädchen oder auch bei größeren Kindern . Dasselbe geht auch
mit in ' s Ausland . Näh . Hellmundstraße 51 , 1 . Etage .

Ein gesetztes , solides Mädchen mit 4 jährigen Zeugnissen sucht
Stelle zu einer einzelnen Dame oder in einem ruhigen , kleinen
Haushalt auf 1 . October . Näh . Adolphsallee 24 , II .

Ein Mädchen , welches einer feinbürgerlichen Küche selbstständig
vorstehen kann , sucht zum 15 . Sept . Stelle . Näh . Friedrichstraße 31 .

Ein in Küche und Hausarbeft erfahrenes , zuverlässiges Mädf
chen sucht Stelle zum 15 . September , am liebsten für allein .
Näh . Nheinstraße 84 , 3 . Stock .

fnihfalila 1 Kinderfrau mit 9jähr . Zeugnissen wegev
k . llipiülllü Sterbefall der Herrschaft per 1 . October ,

ebenso ein Hausmädchen , Mädchen , die feinbürgerlich kochen können ,
mit guten Empfehlungen von der Herrschaft , Diener , Hausburschen ,
Kellner und Kellnerburschen . Näheres durch Müller ’» Central -
Bureau , Marktstraße 12 .

Ein jung . Mädchen sucht per 15 . September Stelle als Mädchen
allein oder in einen kleinen Haushalt . Näh . Langgasse 34 . 4152
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Gesucht ein Mädchen bei 2 Damen Wellritzstraße 46,1 Treppe .
Gesucht 2 Mädchen in eine kl . Familie Schachtstraße 5,1 St .
Ein junges Mädchen wird für leichte Hausarbeit gesucht bei

Frau Bender , Taunusstraße 10 .
Ein tüchtiges Mädchen für die Hausarbeit wird gesucht in

Personen , die gesucht werden :

Eine Monatfrau auf einige Stunden des Tages wird gewünscht I

Rheinstraße 39 , 1 Stiege .
Ein reinliches , unabhängiges Monatmadchen gesucht

Schwalbacherstraße 12 , 1 . Etage . 4181 I

Eine anständige Frau oder Mädchen für einige Tage in der

Woche bei Kinder gesucht . Näh . Adlerstraße 55 , Dachlogis .

Gesucht
eine feinbürqerliche Köchin zu einer Herrschaft in der Nähe

von Wiesbaden , ein Mädchen zur Mithülfe tm Hans - I

halt , im Nähen , Bügeln u . s . w . geübt . Zu melden Ntcolas -

straße 15 , ebener Erde rechts . .
4148 I

Eine selbstständige , feiubürgerliche Köchin , die auch

Hausarbeit Übernimmt , evangelisch , mit guten Zeugnissen , tont

gesucht . Zu melden von 10 Uhr ab Wilhelmstraße 15 , 3 . Etage .

Offene Stellen finden feinbgl . Köchinnen , 30 Mk . Lohn , tüchtige

Meinmädchen , welche kochen können , 20 Mk . Lohn , jüngere Allein -

mädchen 16 M . , Zimmermädchen für Pensionate u . Herrschaftshäuser ,
1 franz . Bonne , 1 Kammerjungfer für mit nach Rußland , tüchtige

Kellnerin durch das Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Et .

Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu einem

Kinde gesucht Faulbrunnenstraße 10 , 2 Treppen hoch links .

Ein kräftiges Mädchen sofort gesucht Kapellenstraße 60 . 4135

Ein Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 11 .

Ein Mädchen , das melken kann , gesucht Steingasse 32 . 4132

Eine tüchtige , gesetzte Person , die perfect kochen kann , für

eine kleine Familie auf dem Lande gesucht . Nur solche Personen ,
die das Milchwesen verstehen , wollen sich melden in der „ Villa

Hubertine " bei Eltville bei M . Firaaenicli . 4138

_ Gesucht gegen hohen Lohn , 15 und 20 Mark Lohn monatlich ,

Haus - und Küchenmädchen und solche für Mädchen allein durch

Frau Schug , Kirchgasse 2b , Hinterhaus . .
4049

Für sofort eine gesunde Amme , am liebsten zweltstrllende ,

gesucht . Näh . bei Frau Beleb , Webergasse 39 . 4123

py Ein kräftiges Mädchen auf gleich oder später gesucht

Kirchgasse 14 , Parterre . ■ 4010

Ein Mädchen zu einem Kinde gesucht Rheinstraße 42 , 1 St .

Ein junges , braves Mädchen sofort gesucht

Göthestraße 26 , Parterre . , . . „
Ein Mädchen für zwei Kinder von 3 und 5 Jahren wird so¬

fort gesucht Langgasse 34 . 4151

@ nach auswärts gesucht durch Miiller ’ s
MeUNevM Bureau , Marktstraße 13 .

Eine Wohnung von zwei gut möblirten Zimmern wird in der

Moritzstraße oder deren Nähe zu miethen gesucht . Offerten er¬

beten Moritzstraße 32 , 1 Treppe .

Alleinstehende Person sucht zwei ineinandergehende Zimmer <un -

möblirt ) zu miethen . Preis 150 — 180 Mk . Näh . Exped . 4111

Angebote :

Adlerstraße 21 ist eine abgeschlossene Wohnung von 2 Zim¬

mern , Küche und Zubehör per 1 . October zu vermiethen . 4150

Kirchgasse 49 ist eine schöne Mansard - Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche und Keller , auf 1 . October , auch früher , an eine ruhrge

Familie zu vermiethen . r _
4134

Walramstraße 10 , Hinterhaus , ist ein Zimmer auf 1 . October

zu vermiethen . _ r c „
4131

Q9 4 Zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller rc . auf

MMM 44 1 . October zu verm . Preis 550 Mk . 4129

Eine Giebelwohnung , 3 — 4 Zimmer , Küche , Glasverschluß , fft an

ruh . Leute billig zu vermiethen . Näh . Nicolasstr . 19 , Part . 4127

Für 40 Mark
möblirtes Zimmer mit Pension Taunusstraße 34 . 2380

Ein fein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Dotzheimerstraße 47 , Parterre .

Ein fein möblirtes Zimmer nebst Mansarde sofort zu vernnethei

Goldgasse 8 , 2 . Stock . , , r , .
Eine heizbare , leere Mansarde zu vermiethen Kellersttaße 5

^
An eine alleinstehende , brave Frau ist eine heizbare Kammer

in scköner Lage zu vermiethen . Nah . Exped . 4ilh
'

Ein oder zwei Mädchen , welche außer dem Hause arbesten gehen ,

finden reinliche Schlafstelle Webergafse 46 , Vorderh ., 2 Tr . hoch.

(Fortsetzung in der 1 . Bellage .)

-
Ein anständig . , 23 jähr . Mädchen mit guten Zeugnissen , welches I

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle als

Sausmädcheu oder Mädchen allein , am liebsten in einem

Privathause bei kl . Familie . Wh . Dotzheimerstraße 14 , Stb . 4170

Ein anst . Mädchen mir guten Zeugnissen , in Handarbeiten und im

Kochen erfahren , sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein

in kl . Haushalt auf sofort od . später . N . Untergasse 4 in Biebrich .

Ern fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht

Stelle . Näh . Goldgasse 7 , Hinterhaus , Dachlogis .

Gin Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann und

gllr Hausarbeit gut versteht , sucht Stelle auf gleich oder auf den

15 . October . Näh . Ludwigstxatze 15 .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Haus¬

arbeit versteht , sucht Stelle bei einer Dame oder in kleiner Fa¬

milie . Näh . Nicvlasstraße 19 , hink , im Hof im kleinen Seitenbau .

Ein tüchtiger Tapezirer , in allen Branchen erfahren , wünscht

dauernde Stelle in einem größeren Geschäft . Gef . Offerten

Herrngartenstraße 11 , Parterre , erbeten . 4167

Ei » intelligenter , junger Mann ( Lnrembnrger ) ,

spricht und schreibt deutsch und französisch , sucht

irgend welche Beschäftigung . Näh . Exped . 4153

Ein j . Mann sucht Beschäftigung als Ausläufer oder sonstige Arbeit

irgend welcher Art ; ders . verst . auch Gartenarb . Näh . Karlstr . 38 , Hth .

Ein Gärtnergehülfe ( ledig ) , welcher in allen Zweigen der

Gärtnerei bewandert ist , sucht Stelle . Näh . Exped . d . Bl . 4140

Gärtner mit guten Zeugnissen sucht Stellung bei enter

Herrschaft . Offerten sub C . B . zu richten Frankenstraße 9 ,

2 Treppen hoch rechts .

Dotzheim „ Zur Stadt Wiesbaden "
.

Gesucht 6 Zimmermädchen , verschiedene für

gleich , 1 Kindergärtnerin , 1 f . Zimmermädchen nach

England , 1 französische Bonne nach Paris , einfache Hausmädchen ,
1 Hotel -Zimmermädchen für gleich , 1 f . Kellnerin .

Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 4173

Gesucht sofort 8 Mädchen , welche gutbürgerlich kochen können , in

feine Herrschaftshäuser durch DSrner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 .

Ein braves , zuverlässiges Mädchen gesucht bei Gg . Schmitt ,
Langgasse 9 , Handschnhladeu . 4175

Mädchen gesucht Kranzplatz 10 . 4183

Tüchtiges Herrschafts - Personal wird stets gesucht und stündlich
placirt durch das Bur . „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 - Et .

Ein TaPezirer - Gehülfe gesucht Saalgasse 8 .
ein jüngerer Restaurationskellner
auf gleich nach Gießen durch

Mitller ’ s Bureau , Marktstraße 12 .

Emen Restaurationskellner und einen jungen Hotel -

Hausbudscheu sucht Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Junger , gewandter Restaurationskellner , ein tüchtiger Hotel¬

hausbursche und ein junger Ausläufer , Sohn hiesiger Eltern ,
I sucht sofort Grfinbers ’s Bur . , Schulgasse 5 , Cigarrenladen .

Tüchtiger Hausbursche gesucht . Näh . Exped . 4186

Tüchtiger Ackerknecht gesucht bei Lendle in Sonnenberg .

Ein Schweizer sofort gesucht in Dotzheim ,

Römeraasse 176 .
Ein tüchtiger Schweizer gegen hohe » Lohn

gesucht . Näh . Exped . 4126

Ein zuverlässiger Kutscher gesucht Helenenstraße 16 , H .

in die Oelmühle gesucht .

„ Steiumühle . " 4114
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Waschanstalt

4116

Berlin . K . K . Hof - Lieferant .

4136

Parterre ,

Wiesbaden
6 Langgasse 8 .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .
26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬
eigneter Werke . 130

Veilchen - Seife
,

Rosen - Seife
in vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet (3 Stück ) 40 Pf -
3699 A . Herling .

Journal - Lese - Cirkel

der Buchhandlung IvNANV & HßRSßl
( C . Hensel ) . 130

34 Zeitschriften . Wöchentlich zweimaliges Wechseln .
J ährlich 15 Mk ., halbj ährlich 9 Mk ., vierteljährlich 5 Mk .

1884er
naturreiner Lorcher Wein per Flasche 60 Pfg . ( ohne
Glas ) bei Ferd . Hüller , Friedrichstraße 8 . 212

T Pianosorte - Hmdlmg « LL - .
«emgHSfflto

00N

Gustav Schulze .

Patent - Flügel u . Pianinos
WWWDU von Ed . westermayer

" r Berlin . 2508

5jähr . Garantie incl . Stimmung .

Stimmung . *^ 38 W * Reparatur . - W ,

Circus G . Schumann
( obere Rheinstrasse ) .

Heute Mittwoch den 5 . Sept . Abends 7 ’/a Uhr :

Große brillante

Clown - & Komiker - Vorstellung
MV mit vorzüglich gewähltem Programm **

W

M Keuche der Gebrkdei ® oüUL
Aus dem Programm wird besonders hervorgehoben :

Der mechanische Esel . — Pas de deux , geritten
von Miss Victoria und Hrn . Max Schumann . —
Entree musicale & comique , ausgeführt von
Gehr . Gozzini . — Djalma , in der hohen Schule
geritten von Hrn . Max Schumann . — Entree des
Original - Clown Hrn . William Olschansky .
— Springfahrschnle , geritten von Frl . Adele Schu¬
mann . — Mhpimop - ® iider , dargestellt
von Gehr . Gozzini . — 8 Hengste . — Der Jongleur
zu Pferd , ausgeführt von Hrn . Joe Hodgini . —
Auftreten der Drahtseilkünstler Jee . — Miss
Emma Hodgini zu Pferde . — Jammar , in
Freiheit dressirt und vorgeführt von Hrn . Ernst Schu¬
mann . — Auftreten des Saltomortale - Reiters
Mr . James Jee . — Der englische Jockey , geritten
von Hrn . Dickson . — Entree mit 2 Leitern , ausgef .
von Gebr . Gozzini . — Stehendes Manöver , geritten

von 4 Damen und 4 Herren , mit 12 Pferden .
Zu diesem unserem Benefize -Abend laden ergebenst ein

Gebrüder Gozzini .

Der Aufenthalt ist nur noch von kurzer Dauer .

Hochachtungsvoll
273 G . Schumann , Director .

Tüll-
,

Mull - und Creionne - Cardinen
sowie für

echte Spitzen etc .

Appretur „ auf $ eu
“

.

eingetroffen .

Vertreter der Firma

L " l8Äe55 ’ L Herdi
,

u

Wiesbaden .
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W
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Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schell en berg 'schen Hof -Bnchdruckerei in Wiesbaden .
Mr die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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per Pfund Mk .per Pfund Mk .

11

11

Wiesbaden , im Juli 1888 .

8 »
£

® befindet . Hochachtungsvoll

k ^ U O . Nico

IZ Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

708

234

03
CO

11
11
11
11
5»

11
11

11
n

ii
11
ii

ii
n
ii
n
n

H
n
ii
ii
H

11
11

1 . 20 \
1 .— $
1 .40
1 .20
2 .— >
1 . —

1 . 50

Albert . . . .
Prince Albert .
Hansa . . . .
Kaiser Wilhelm
Makronen . .

Menagerie . .
Coffee . . . .

Ginger
' Nuts

Mixed I . .
Mixed Teutonia
National . . .
Thea fine . . .
Waffeln . . .

Sagar . . . .

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabethenstraße IS .

Infolge Ablebens des LandwirLhs und Droschken¬

besitzers Herrn Jacob Mertz hier läßt

Wittwe wegen Geschäfts - Aufgabe

an der Ecke der Wilhelmstraste ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

Ii . Kettler ,
Kreisthierarzt a . D .

Wiih . Klotz
,

Aue t ionator und Taxator .

^ Ziehung bestimmt 12 . September . 3920

de Fallois , Haupt -Debit , Langgasse 20 .

Koffer
,

als : Hand - , Reise - u . Holzkoffer , Hand - und Umhänge¬
taschen sehr billig . A . Gorlach ,
2505 16 Metzgergaffe 16 ,

Packpapiere
. und Einwickelpapiere ( Seidenpapiere )n Formaten unb Rollen stets zu billigen Preisen vorräthig bei

Overiack Nachfolger , Oranienstraße 23 .

«v

1698 jj

1 .20
1 . 50
1 .20

— .60
2 .—
2 .80

— .70

Die rühmlichtst bekannten l ^ angnese
’

s Misenits aus der Fabrik

A
.
H

. LangneseW - & Hamburg,

sind erhältlich in sämmtliclien besseren Colonial - und

Helicatessen - Mandlungen und zwar zu folgenden Preisen :

VoriHistW 97 » W kOizw ,
in deren Hause

24 HelenensüHe 24
9 zum größten Th eile hochelegante

Herrschafts - Pferde ,
5 verschiedene pracht¬

volle , zum Ein - und Zweispännigfahreu eingerichtete

Landauer - Wagen ,
ei » sehr gutes Halb -

verdeck , 2 fast noch neue , sehr gute Schlitten mit

Schellengeläute und sonstigem Zubehör , diverse eben¬

falls sehr elegante Pferdegeschirre , sowie noch
andere Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung durch den Unter¬
zeichneten versteigern .

o ^ g ^ Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
« g « für die Folge zu begegnen , erlaube mir . Sie darauf H

« '
g

'
g aufmerksam zu machen , daß sich mein

Atelier für künstliche Zähne re . |
« PH unverändert wie seit 5 Jahren

Fraucn - Kraikenkasse . HitgÄ “
<£ Xbe . -

. . . i „ .)
* * * £ Zite )

„ . bis zu 50 Jahren können

Frauen - Sterbekasse . jederzeit bei den bekannten

( Eintrittsgeld bis auf Weiteres .Mk , 1.) Meldestellen erfolgen . 89

Köln . Geldloose ä 1 Mk .
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Schöne Bestebirnen per Kumpf 65 Pfg . zu
haben Oranienstraße 4 , 2 . Stock . 3815

Etz - und Kochbiruen per Kumpf 35 Pfg . sind zu haben
4060Metzgergasse 13 , Bürstenladen .

Billen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirrh -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privachäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Bethelligungen ic . ic . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .

Bureau : Schützenhofftraße 1 . 69

Sehr gute Etz - und Kochbirnen , das Pfund zu 6 Pfg . , im

Centner billiger , sind zu haben Faulbrunnenstraße 3 . , 4027
""

Gute Kochbiruen sind im Kumpf und Centner billig zu
haben Adlerstraße 29 . k

Zu verkaufen
6 — S schwere Arbeitspferde , 5 Starten , Rolle und

Steinwagen . H . Kitzheim III . ,
3258 Amöneburg bei Biebrich .

Gin grotzes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder

zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 23738

Haus mit Wirthschaft , Gärtchen und gutem Keller

ist bei 6000 Mark Anzahlung preiswürdig zu verkaufen durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 3574

Zu verkaufen .

Ein Haus , mitten in der Stadt , mit großer Thorfahrt , Stal¬

lung , Remise , Werkstätte mit langjährigem Geschäft , ist unter

guten Bedingungen sogleich zu verkaufen . Näh . Exped . 2017

Ein Haus in bester Geschäftslage mit 2 Läden , Hinter - u . Seiten -

gebäuden u . großem Hofraum ist zu verkaufen . Wh . Exped . 1854

Ein Grundstück ,

für Gärtnerei geeignet , mit kleinerer Wohnung , eingezäunt ,
ca . 125 Ruthen , auf längere Zeit zu vermietheu .

Jalousien - Fabrik Maxaner , Wellritzthal . 3963

Eine Wirthschaft von einem tüchtigen Wirth zu übernehmen

gesucht . Gef . Offerten unter W .
r& . 12 an die Exped .

! ! Wurstlerei - Berkaus ! !

ßmAMer Aid , PrMt - Thier , zu verkaufen . Wh .

Walkmühlstraße 29 . ______________
Ein Stamm Hühner nebst Hahn , sowie ein großer , hölzerner

Hühnerftall umzugshalber zu verkaufen bei

3404 Willi . MMIer , Bleichstraße 8 .
'
Altdeutscher Porzellan - Ofen , wenig gebraucht , billig

'
zu

verkaufen Schlichterstraße 19 , Parterre . 2787

In lebhafter Provinzialstadt ist die erste renommirte Schweine¬
metzgerei mit Feinwurstlerei unter günstigen Be¬

dingungen krankheitshalber zu verkaufen . DaS Geschäft ist

äußerst rentabel , hat großen Umschlag und bietet eine unbe¬

dingt sichere Existenz . Reflectanten erfahren Näheres

durch das Liegenschaftsbureau von Willi . Dorriamm ,

Neustadt a . d . Haardt .
2 -1 — 2 -5,000 Mk . auf 1 . Hypotheke bei größter Slcherheit

gesucht . Makler verbeten . Näh . Exped . 3133

30 « Mk . gegen fünffache Sicherheit sofort zu leihen gesucht .

Offerten unter F . A . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten .

A0,000 Mk . sind auf 1 . Hypotheke sofort auszuleihen . Adressen

unter I > . hauptpostlagernd .
•j>0,000 Mark (auch getrennt ) auf 1 . Hypotheke zu 4 pCt .

auszuleihen . Hch . Henbel , Leberberg 4 .

Personen , die sich anbieten :

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
bUig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzuoeben . Chr . Gerhard , Tavezirer . 1187z

Ein gebrauchter nußb . Schreibtisch mit Aufsatz
1 ovaler Tisch , nußb . , 2 Consolschränkchen , 1 klein,

'

Plüsch - Sopha billig zu verkaufen Lvuisenstraße 41 .

teme (Schlaszttnrner - Einrtchrung ( neu ) , nutzo . , matt
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25

Kammerjnngfer , perfect im Schneidern , sucht Stelle . Offerten
unter II . F . 20 an die Expev . d . Bl . eroeien .

Ei » gebildetes Mädchen ( Waise ) , gesetzten Alters ,
in Haus - und Handarbeit erfahren , sucht paßende Stelle bei
einer Dame in einem stillen Haushalt oder bei größeren Kindern
dasselbe sieht nicht auf großen Lohn , sondern auf gute Behänd ,
lung . Wh . Exped . 4058

Eine gev . Frau wünscht die Ueberwachung resp . Führung des
Hausstandes während der Abwesenheit der Herrschaft zu übernehmen
Gest . Offerten sind unter V . M . an die Exped . erbeten .

Ein f ., kräft . Mädchen , mit Hausarb . vertraut , sucht sofort Dienst
(Sitte Behandlung gegenüber mäßigen Lohnansprücyen . 9L Exp . 4085

Ein braver Junge wünscht das Schreinerhandwerk zu
lernen . Wh . in Mosbach , Wiesbaoenerslraße 83 .

Ein tüchtiger , erfahrener Diener und Krankenwärter ,
mit guten Zeugnissen versehen , wünscht zum 15 . September wiedn

Stellung anzuneymen ; derselbe geht auq mit auf Reisen . Wh .
in der Expedition d . Bl . 3991

Personen , die gesucht werden :

Sdiug
’
s Stellen - Biireau SÄ

Ein tüchtiges , arbeitsames Ladenmädchen in eine fern
Conditorei gesucht . Wh . Exped 3760

Kodes und Confection .

Für ein feines Geschäft wird eine gewandte Verkäuferin
mit Sprachkenntnissen gesucht . Franco -Offerten unter U . L . 1
an die Exped . d . Bl . erbeten . 3956

Für Kurzwaaren und Besatzartikel per 1 . October eine tüchtig !

Verkäuferin gegen hohes Salair gesucht . Offerten untet
Ii . 8 . an die Expeo . d . Bi . erbeten . 3981

Ein Lehrmädchen zur Ausbildung als Verkäuferin oitf

sofort für unser Ladenlokal gesucht . 3763
V ieior ’sches Atelier , Emserstraße 34 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 33 . ,
Eine unabhäng . Frau zum Waschen gesucht Aarstratze 13 .
Gesucht sofort eine unabhängige Monatfran Wlhelnis

platz 12 , Parterre .
Bleichstraße 15 a wird eine Weckfrau gesucht . 4006

Ein br . Mädchen , das etg . Schlafstelle hat , in einen
kl . Haushatt gesucht Rheinftratze 52 , Hth . , I . Ml

Ein reinliches , einfaches Maochen den Tag über gesucht , welches

Haus - und Küchenarveit versteht . Wh . Exped . 4089
Eine tüchtige , feinbürgerliche Köchin auf gleM

gesucht . Wh . Exped . 395 ?

EML « -» Ein einfaches Mädchen mit guten Empfehlung »

welches Hausarbeit , Bügeln und Kleidermachen ver¬

steht , gesucht Geisbergstraße 32 . Näheres Vormittags . 3781

Gesucht zum 15 . September ein tüchtiges , am

ständiges Mädchen , in Hausarbeit erfahren , zu zwei
Kindern . Norddeutsche bevorzugt . Meldungen

zwischen 8 und 11 Uhr Vormittags und 0 und 8 W
Abends Martinstratze 2 .

Ein ordentliches Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , auf gW

gesucht bei H . Catta , Gärtner , hinter der Gasfabrik .
Ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und die Hausarbeit gründlich versteht , gesuast . 910,c « 8

Schwalbacherstraße 4 , Bel - Etage . 003
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Gnstav - Adolphstratze 7 ,
in meinem neuerbauten Hause , ist noch eine Etage von 4 Zimmern ,

Balkon , Küche und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zu Perm .
Näh . bei H . Wollmerscheidt , Gustav -Adolphstraße 10 , P . 2582

Kapellenstraste 16 möblirte Zimmer zu vermiethen . 3047

R7 istMnes , herrschastl . Hoch -
IltipullOlldll ddbö ü/ , parterre , vom Herbst MZU

vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller rc . Näh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Karlstraße 5 , 1 St . l . , ist ein fein möbl . Wohnzimmer mit
Cabinet an einen Herrn zu vermiethen . 2233

Kell erstraße 9 ist eine schöne Mansardwohnnng zu vm . 4080
Langgasse 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 , ist ein gut möblirtes

Zimmer zu Vermietheu . Näh . im 2 . Stock rechts . 3366
Nicolasstraße 24 ist eine Souterrain - Wohnung , unterkellert ,

4 große Zimmer , Cabinet , Balkon und Zubehör , die Hinteren
3 Zimmer einer Parterre - Wohnung gleichkommend , oder muh
die 2 vorderen Zimmer davon getrennt , für ein Bureau vor¬
züglich geeignet ( seither Bau - Bureau ) per 1 . October zu ver¬
miethen . Näh . Parterre . 1638

Rhein bahn st raße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,
Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Penfion
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Rheinstraße 79 Wohnung von 3 Zimmern zu Perm . 3566
R ödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Nöderallee 30 , Parterre . 615

Röderal lee 30 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618

Schnlberg 21 ( nahe der Langgasse ) 2 Wohnungen mst je
2 Zimmern , Alkoven , Küche , Keller im Seitenbau , Mitgebrauch
des Bleichplatzes , Waschküche auf 1 . Oct . zu vermiethen . 3813

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241
Schwalbacherstraße 51 sind 2 große Zimmer , Küche und Zu¬

behör auf 1 . October zu vermiethen . Näh . im Laden . 2447
Kl . Webergasse 21 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im 1 . Stock

ist sofort billig zu vermiethen . Näh . Exped . 3757
Eine kleine Wohnung an rnhige Leute zu ver¬

miethen Hirschgraben 26 , 1 . Stock ,
Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 , 25107

FJIhhHrip abgeschlossene Etage ( 4 Zimmer ) im Ganzen
m um BI oder getheilt , mit oder ohne Pension , zu ver¬

miethen Taunusstraße 10 .

Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen Geisbergstraße 24 , Parterre . 3711

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel -Äage zwei schöne ,
große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 284

Ein möbl . Zimmer zu verm . Schillerplatz 4,HI . 3199
Ein möbl . Parterre - Zimmer auf 1 . October oder 15 . September

zu vermiethen Oranienstraße 8 . 3584
Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 8639
Ein freund ! , möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 13 . 4037
Schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu ver¬

miethen Schwalbacherstraße 53 , II . 3218
Eine möbl . Mansarde zu verm . Näh . Röderstraße 31 im Laden .
Laden mit Wohnung billig zu vermiethen Saalgasse 8 . 4048
Friedrichstraße 16 sind zwei schöne Läden mit Comptoir per

1 . October oder auch früher zu vermiethen . Nüh . daselbst bei
Gottfi ?. Glaser . 1883

Ein großer Lagerraum , welcher event . auch zu Werkstätten
einzurichten ist , nebst Keller ist sofort oder auf 1 . October er .
preiswürdig zu vermiethen . Offerten unter K , S . an die
Exped . d . Bl . erbeten . 3955

Leute erhalten Kost und Logis kleine Dotzheimerstraße 5 , 1 . St .
2 reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 4033

Zwei Arbeiter erh . Kost u . Logis Walramstraße 29 , Hth ., DL 3567

W . Kimmel 29 . 3701

3618
3719

4055
3708

( erste Kraft ) für dauernd gesucht unter günstigen Bedingungen .
Offerten unter Angabe der bisherigen Thättgkeit an die Exped .
d . Bl . unter B . 25 erbeten .

Suche auf sofort einen Lehrling .
H . J . Viehoever ,

Drogerie und Mineralwasser - Anstalt , Marktstraße 23 . 4032
Ein wohlerzogener Schneider - Lehrling wird gesucht bei

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann und die Haus -

nlbeit versteht , gesucht Webergasse 4 bei Heß . 4050

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Schwal -

iMersttaße 47 , Parterre . 4088

Ein gesetztes , in allen Hausarbeiten durchaus erfahrenes

Wdchen , welches servilen kann und gute Zeugnisse besitzt , zum

sofortigen Eintritt gesucht Rheinstraße 81 , 2 . Stock . 4113

Gesucht ein gutempfohlenes Mädchen für gutbürgerliche Küche

nnd Hausarbeit zu Mitte September in einen ruhigen Haushalt .

Zn melden bis 4 Uhr Nachmittags Herrngartenstraße 9 , L

Gesucht
für das Ausland ein Kinderinädchen mit guter
Aussprache . Näh . Jdsteinerweg 8 , HI

Ein tüchtiger Sandformer für Säulen - und Mafchinen -

gnst gegen guten Lohn sofort gesucht . 4103

Wiesbadener Eisengiesterei und Maschinenfabrik .

L . Berrer , Spiegelgasse 8 .
Ein Hansbursche gesucht Hellmundstraße 35 .
Junger , kräftiger Hausbursche gesucht .

Bäckerei Wirges , Steingasse 7 .
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Steingasse 32 .
Ein tüchtiger Ackerkuecht sofort gesucht bei

. Gesucht auf 6 bis 8 Wochen in guter , freier Lage der Stadt
und möglichster Nähe des Theaters zwei geräumige , möblirte
Zimmer . Offerten mst Preisangabe unter 31 . v . A . an die
Exped d . Bl . erbeten . 4013

Ein großes , leeres Zimmer wird in einem anständigen Hause
3“ miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter 1L . Z . 1OO
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

| Die Villa Biebricherstraste 4b , 12 Zimmer nebst Bade - U
8 zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant 1

hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten , 1
gesunde , staubfreie Lage , mich sehr geeignet für ein Pen - i
sionak , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515 B

Bleichstraße 8 , Bel - Etage , 2 möbl . Zimmer zu verm . 8222
-Lelaspeestraße 3 ( Central -Hotel ) ist der 4 . Stock , 3 Zimmer

und Küche , per 1 . October zu vermiethen . Näh . Bel - Etage
bei Herrn G . Mahr . 2054

Elisabethenstrasse 23
gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer

mn Balkon , eingerichteter Küche , Keller und Mansarde zu ver¬
miethen . Näh . 1 Treppe . 3900

wm,erstraste 10 , Parterre , ist ein großes , schönes Zimmer ,
mobttrt , im Garten , zu vermiethen . 3296

„
enstraße 22 , 1 Stiege hoch , 1 Zimmer , Küche und

Keller zu vermiethen . 3892
^ arlenstraste 7 Villa mit Nebengebäude vom 1 . October ab

zu vermiethen .
. Näh . Bierstadterstraße 10 .

veumnndslraste 32 möbl . Zimmer auf sogleich zu verm . 976
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Emmeridier Waaren - Expedition ,
Filiale : Wiesbaden , _____

24126

Goldgasse 6 ,
* p |

Ecke der Grabenstrasse u . Metzgergasse .

No . \
Chokolade .

Bei Abnahme von 5 Pfund und mehr
3 ° /o Nachlass .

Preis

per Pfd .

* | H

875 Vanille - Block - Chokolade

( garantirt rein ) . .

!

1 10
879 V anille - Chokolade ( extra - 1°

feine , süss ) . . . Packeten 2 35
880 Vanille - Chokolade D . , , 1 70
881 E .

von 1,2 1 60
882 „ „ F . und 1 Pfd . 1 50
885 Gewürz - Chokolade NO 1 10
886 Gesundheits - Chokol . ABA , 1 55

889

Holl . Cacaopulver u . Cacaomasse .

Entöltes Cacaopulver 1 s in Dos . v . ' /s , 3 _

890 „ „ II 1 h
'
s u 1 Pfd . 2 40

893 Cacao -Masse Guayaquil in Packeten
von ' /s ,

1
;/2 und 1 Pfd ..... 2 i 20

Motto : „ Warum denn in die Ferne schweifen ?

Sieh , das Gute liegt so nah ! "

Kein Essttzsprtt ! Keine Gsstgestenz !

Man kaufe zum „ Einmachen " den natürlichen

Rhemgauer Weinessig !
anerkannt das Vorzüglichste und Haltbarste dieser Branche ,

Special Hilt

der Mngauer WemeW - AMmd WeWMuU
von

Martin Prinz in Schierstem Rheingan
( gegründet 1867 ) ,

bei nachstehenden
F . Alexi .
C . W . Bender .
Ed . Brecher .
P . Blum Wwe .
Nie . Bühlhorn .
J . Betzelt ,
loh . Dillmann .
J . Dienst .
P . Enders .
H . Eifert
J . Emmert .
E . Ebel Wwe .
P . Freisten .
Pst . Kemmer .
B . Kerner .
A . Gottlieb .
V . Groll .

Jac . Haas .
W . Hammer .
Th . Hendrich .
K . Höfer .
M . Jude .
Jac . Kunz .
J . Klarmann Wwe .
F . Klitz .
F . Kaiser .
C . W . Leber .
A . Meuldermans .
G . Mades .
Jost . Muth .
A . Moders .
V . Oehlschläger .
H . Pfaff .
C . Petry .

L . C . Privat
J . Pr palau .
Th . Rumpf .
Louis Roth Wwe .
Jac . Schaab .
Alex . Schmidt .
W . L Schmidt .
A . Schott .
A . Selkinghaus .
A . Trog .
A . Verhorne .
F . Weck .
P . J . Weil
Chr . Weimer .
C . Windisch .
Chr . Winsiffer .
P . Wüst . 2973

Frische Kieler Kücklinge ,

per Stück 10 Pf . ,

empfiehlt Mch . SSifert ,
4082

_________
Hotel „ Einhorn "

, Neugasse 24 .

Prachtvolle Eßlöffel und Gabeln , Theelöffel , einige
vorzügl . Jntensiv - Brenner , Alles ganz billig Hellmundstr . 41 , 11 .

Quellenlwf
( Ecke der Nerostrasse ) .

Von heute an : 4029

Culitelier Expartbier.

empfiehlt

Expertbier L- 1 il U

Restauration Caf6 Holland
,

Schillerplatz , 8857

Wirthschafts - Eröffmmg .

Hiermit erlaube ich mir , dem verehrten Publikum gehorsamst
anzuzeigen , daß ich die

Wirthschaft
„

Zar Mainzer Bierhalle “

W * Mauergasfe 4 ,
" Mit

übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Bemühen sein , durch
aufmerksame Bedienung und Verabreichung von nur guten Speise «
und Getränken die verehrlichen Besucher in jeder Hinsicht zufrieden
zu stellen . Indem ich um das Wohlwollen der verehrten Nach¬
barschaft , sowie Freunden und Bekannten bitte , Zeichne

Achtungsvoll

3987 Carl Soult .

Gasthaus Mm Nheingau ,

3 Michelsberg 3 . - Mi

Empfehle feines Bier ( Wiener Brauart ) aus der Krone «-
Brauerei über die Straße 10 Pf . per Schoppen , sowie selbst¬
gekelterten Aepfelwein per Schoppen 12 Pf . Billiges Logü

Hochachtungsvoll H . Schmidt .

„
Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht - Anstalt ,
bequem erreichbar in s/< Stunden auf schattigen Wegen . Schönst!

Lage im Walde . Lebende Fische , auf
' s Beste zubereiw

Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speisen . Wei «

erster Lieferanten . Export - Biere .
11474 Frau Sänger , Pächterin des „ Fisch - Restaurants

" .

Menescher - Ausbruch ritäten empfohlener , Vorzüge
licher Medicinal - Wein und wird selbst bei schwächlichen Kindern i>

zartesten Alter erfolgreich angewandt . Der von mir verkaufte Wei»

ist amtlich untersucht und garantirt rein . Detail - Verkauf die K
75 Pf . , die ■/» Fl . Mk . 1 .50 und die - / . Originalst . Mk . 3 .

Pnp ! Ecke der Schwalbacher -
I , und Friedrichstraße .

Zohannaberger Säuerling ,
aus den Derlebecker Cuellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erste «
Autoritäten als gesunderes Erfrischunge - und Tafelgrtränk
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein -
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger L Hetzel , vorm . Äug . Heltferich ,

_______
Bahnhofstraße 8 . 148 ^

Ein gebrauchtes engl . Bicycle , 54 "
, ist billig zu ver¬

kaufen . Wh . Exped .
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Jm Laufe des Monats September verlege ich meine Blich - & Kunst - Handlung von der Bahnhofstrasse nach

dem Hause des Herrn Ph . Eckh ardt , Willielnistras
.
se 2a (neben Herren A . Weber & Co .) , um das Geschäft

dort in Gemeinschaft mit meinem Freunde , Herrn Fr . Siemerling , unter der Firma :

Wickel & Siemerlingb Buch -
,

Kunst - & Musikalien - Handlung ,
MM - Wiesbaden , Willi einist rasse 2a ,

^ Wß
weiter zu führen . Hoch achtungs vollst

Wiesbaden , Ende August 1888 . Karl Wickel .

Bezugnehmend auf Obiges erlauben wir uns die ganz ergebenste Mittheilung , dass wir mit dem seit 1879

unter der Firma „ K . Wickel , Buch - & Kunst -Handlung “ bestehenden Geschäfte eine Musikalien - Handlung mit

Musikalien Leihanstalt verbinden werden und bitten , auch diesem neuen Unternehmen gütiges Vertrauen schenken

zu wollen . Es wird unser eifriges Bemühen sein , dem Geschäfte sowohl durch Erweiterung und Bereicherung der

schon bisher bestehenden Zweige , als auch durch sorgfältige Pflege der neuen Abtheilung eine beachtenswerthe

Stellung zu erringen . Hochachtungsvollst
Wiesbaden , Ende August 1888 . W ickel & Siemerling , Buch - , Kunst - & Musikalien -Handlung ,

3692 Wilhelmstrasse 2a .

Creütt
Maaren aller Art , r « « i * Möbel , Ketten « * > Spiegel

z « den billig st en Preisen .

Uebernalime ganxer Ausstattungen .
45

Reelle und sorgfältige Bedienung . — Coulanteste Bedingungen .

31 Webergasse .
Si Hsilpei * tj Webergasse 31 .

S-a
<«£ x , / yV\ ' '’TWw

rakäraten
° " " '

2um Mschm ^ eujchv in grofter Answahl nur

<— —-* — T=evs = ------ £ - A das Neueste zu den bekannten ,
reellen und billigsten Preisen empfiehlt

3544 M . Offenstadt , 1 Nengaffe ! ♦

Aufträge zu

werden jederzeit entgegengenommen und dann gewissenhaft und

billigst angeführt durch

Willi . Klotz ,
Auetionator und Taxator .

^ 34 Bureau : Friedrichstraße 18 , Parterre .

W * Nur noch ewige Tage

grosses Preiskegeln ,
ti)08u ich meine verehrten Gaste einlade . 3911

_ Achtungsvoll Jean Huber , „ Zur Burg Nassau "
.

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

Wiesbadener Sterbe - Kasse
,

vormals

Bnrger - Krmteu - Verein . « «

Durch Beschluß der General - Versammlung ist für die Zeit bis

1 . October et . für Personen beiderlei Geschlechts , welche das

50 . Lebensjahr nicht überschritten haben , unentgeldliche Auf¬
nahme . Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Gasteier ,
Ellenbogengasse 10 , Güttler , Wellritzstraße 20 , Löffler ,
Lehrstraße 2 , Malsy , Adolfstraße 16 , Schmitt , kl . Weber¬

gasse 21 , Berlebach , Mauergasse 9 , Bösch , Webergasse 46 ,

sowie Herr Director W . Bausch , Armen - Angen - Heilanstalt .

Wegen Feiertage
bleibt mein Geschäft diesen Donuerstag und Freitag geschlossen .

M . Offenstadt , 1 Neugasse 1 ,

4057 Fensterglas - Handlung und Bildereinrahme - Geschäft .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
_

18466
_________

A . Leicher , Tapezrrer , Adelhaidstratze 42 .

aller Art werden ausgeführt von 212

1 aiailOUen Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .
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Angenommene Fremde .

(
"Wiesb . Bade -Blatt vom 4 . September 1888 .)

Adler :
Ullrich , Reg .- Assessor , Lemnitz .
Buchholz , Kfm ., Barmen .
Weil , Kfm ., Strassburg .
Sponsel , Kfm ., Hohenberg .
Loose , Mechaniker m . Fr ,

Chemnitz .
Rosenthal , Kfm ., Berlin .
Pichot , Makler m . Fr ., Amsterdam .
Neuberg , Kfm ., Hannöver .
Grubitz , Erl ., Naumburg ,
Storp , Justizrath m . Fam ., Hagen .
Syree , Bürgermst . m . Fr ., Boppard .
Frank , Kfm ., Paris .
Nonns . Oberstlieut , Bonn .
Wotruber , Fbkb ., Aachen .
Brauwer , Kfm ., Aachen .
Kregeler . Kfm . m . Fr ., Barmen .
Jacobs , Kfm ., Köln .
Vedder , Apotheker m . Fr . u .

Schwester , Beuel .
Wasserfuhr , m . Fr ., Beuel .
Nöggerath , Aachen .
Schaefer , Kfm ., Berlin .
Auler , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Zeiss , Fr , Frankfurt
Fischer , Kfm ., Paris .
Mac - Grooyh , 2 Hrn ., Irland .
Borchard , Irland .
Teyfel , Kfm ., Reichenbach .
Guhr , m . Fr ., Leipzig .
Raht , Justizrath , Weilburg ,
v . Steindel , Bergrath m . Fr .

Zwickau .
Trim , Kfm . m . Fr ., Magdeburg .
Schneeberger , Kfm ., Idar .
Moll , Fbkb ., Berlin .
Wirtz , Kfm ., Bonn . 1
Rose , Kfm ., Berlin .

Alleesaai :
Steinmetz , Oberstlieut . m . Fam .,

Nymwegen .
Bissot , Kfm m . Fam ,

Hondinant - Vei viers .

Bären :
Beckh , Lieut ., Berlin .
Bnski , Dr ., Bank - Direct ., Posen .
Sliwinska , Fr ., Posen .
Wilhelm , Frl ., Hamburg .
Rehder , Frl , Hamburg .
v . Bennigsen , Oberst m . Fam .,

Rostock .
Wild , Idar .
Hendrichs , Apotheker , Köln .

Belle vue :
Manastain , Geh . Rath m . Fam . u .

Gesellschafterin , Petersburg .
Beuker , m . Fr ., Beukamp .

Hotel Block :
Karnitzka , Fr . Gräfin m . Tochter ,

Frankreich .
Schwarzer Bock :

Bernhardt , Lauchau .
Lilienfeld , m . Fr ., Frankfurt .

Zwei Böcke :
Fischer , Amtmann m . Fr .,

Schönfeld .
Müller , Frl ., Ober - Ingelheim .
Paqud , Fr . m . Kind , St . Wendel .
Loesch , Nürnberg .
Hofmann , Dr .med . m . F r ., Zwickau .

Goldener Brunnen :
v . Dirke , tu . Tocht . , Fiiedenau .
Collenbusch , Barmen .

Cölnischer Hof :
Berthold , Dr . med ., Homburg .
Krahmer , Offizier , Hannover

Hotel Dasch :
Frenkel , Arzt , Gross -Gerau
Trautschold , m . Fr ., Sac - sen .
Ackermann , Kfm , m Fr ., Leipzig .

Central - Hotel :
Loebel , Fr , Dresden
Hautzsch , Fr . Reut ., Dresden .
Hautzsch , Kfm ., Dresden .
Deitmer , Kfm ., Osnabrück
Knobloch , Kfm , Kreuznach .
Schwedersky , Redact , Frankfurt .
Metzger , Kfm, , Pforzheim .
Photo , Graf , Coblenz .
Korn , Fbkb ., Heppenheim .
Kräh , Rechtsanw . m . Fr ., Segeberg .
Schüler , Rent . m . Fr . , Berlin .
Knoll , Kfm ., Leipzig .

Heil - Anstalt Dietenmühle :
Büdingen , Fr , , Mainz .

Einhorn ;
Fiedler , Kfm . in . Fr ., Friedberg ,
v . Dirke , m . Tocht , Friedenau .
Pläking , Kfm ., Elberfeld .
Breutzenberg Kfm ., Köln
Klemmer , Kfm . Frankfurt .
Grünberg , Bauunternehm m . Fr .,

Frankfurt .
Hoehl , Kfm .,
Michel , Kfm .,
Habernal , Kfm .,
Gräbner , Ktm .,
Bornet , Kfm . m .
Ost , Chemiker ,
Koch ,
Vaneste ,
Kiefer , Kfm .,
Moser
Schmidt , Fr . ,
Gerber , Frl ,
Wirtz ,
Steinkraus , Kfm .
Greve , Kfm .,
Wolff , Kfm .,
Muiot ,
Sittel ,
Börse , Offizier ,
Leu , Kfm .,
v Mossin , Dr , n
Demmerer ,
Sittel , m Fr .,
Flink ,

Chemnitz .
Düren
Berlin .

Karlsruhe .
Er ., Andc . nach .

Köln .
Haddersdorf .

Crefeld .
Kirn .
Köln .

Eltville .
Köln .
Bonn .

,, Ruhrort .
Bielefeld .

Berlin .
Münster .

Weyer .
Lippstadt .
Frankfurt ,

aed , Petersburg .
Reutlingen .

Runkel .
Runkel .

Eisenbahn - Hotel :
Schulz , Kfm ., Berlin .
Jacht , Reg .-Secretär , Münster .
Hellenkamp , Baumstr ., Münster .
Kothen , M .- Gladbach .
Fladung , Marburg .

Engel :
Scheffner . Kfm ., Elberfeld .
Grimpe , Kfm ., Berlin .
Schulz , Kfm ., Ronsdorf .
v . Koenemann , Rittergutsbesitzer ,

Göldenitz .

Englischer Hof :
Nelson , Fr . m . Tocht . , London .

Zum Erbprinz :
Siegfried , m . Fr ., Weilburg
Preyer , Stud ., M .-Gladbach .
Dame . Kfm . Kassel .
Hülsberg , Kfm . m .
Leibold , Stud .,
Preyer , Stud .,
Leibold , Kfm .,
Hofmann , Fr .,
Neu ,
Scbnigle ,
Wolfert ,
Hofmann , Kfm .,
Massmann m . Fr .
Schmidt , Frl .,

Fr ., Herde , ke .
Cleve .

M .-Gladbach .
Cleve .

Coblenz .
Ems .
Ems .

E berfeld .
Aliendorf .

N .- Labnstein .
St . Goar .

Europäischer Hof :
Freyeisen , Rent . m . Er . ,

Frankfurt .
Schäfer , Fr ., Frankfurt .
Mannheimer , m . Fr ., Afrika .

Grüner Wald :
Zehnter , Kfm .. Köln . '

Unsfield , Lehrer m . Fr ., Oxon .
Zimmermann , Secret , m . Fr .,

Aachen .
Sircolomb , in . Fr , Köln .
Sircolomb , Secret , Heddersdorf .
Blumberg , Rechtsanw . m Fr .,

Warendorf .
Friedrich , Architect m . Fr .,

Berlin .
Herkel ,
Wachter ,
Kessler ,
Compter ,
Spiegelhalter , Kfm .,
Korte Kfm .,

Kloutera .
Kloutera .
Kloutera .
Kloutera .
Stuttgart .

Herford .
Bendel , Gerichts - Assessor ,

Braunfels .
Reineke , Kfm ., Erfurt .
Böttcher , Fr . m . Sohn ,

Hohenstein .
Wagenführ , Kfm ., Nürnberg .
Offermann , Achitect m . Fr .,

Elberfeld .
Offermann , 2 Frl , Elberfeld .
Schildt , Secretär , Danzig .
Jacobi , Fr , Hannover .
W . yersberg , Fbkb ., Solingen ,
Weyersberg , Frl ., Solingen .
Nippel , Fbkb . m . Fr . , Solingen .
Brass , Kfm . m . Fr ., Solingen
Tragbar , Frl ., Solingen .
Gent , Major , Columbia .
Gottschalk , Columbia .
Eggler , Kfm ., Solothurn .
Schatzmann Kfm ., Berlin .
Gottschau , Dr . phil ., Dresden .
Greeven , Kfm ., Gladbach .
Kittel , Kfm . m . Fr . , Coburg .
Lotz , Kfm ., Germersheim .
Schmitz , Fr . m . Nichte ,

St Tonis .
Rimroth , Bau - Inspector m . Fr .,

Halberstadt .
Schramm , m Fr ., Halberstadt .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Si -ligmauu , Gleichcrwilsen .

Vier lahreszeiten :
Drew , in . Fr ., London .
Lyte - Wilkmson , Dr . m . Fam .,

London .
Smally , m . Fr . , Newark .
Arnoldson , Frl . m . Schwester ,

Stockholm .
Fischhof , Paris
Hoffer , m . Fr . , Hamburg .
Goldberger , Kgl . Belg . Geueral -

Consul m . Fam ., Berlin .
Smailes , London .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Remmler , Fr . Buchdr .- Bes .,

Gestemünde .
Nelson , Fr ., London .
Nelson , Frl ., London .

Goldene Kette :
Weil , Essenheim .
Lapusch , Fr ., Coblenz .

Goldenes Kreuz :
Berghaus , Fr . Dr ., Essen ,
du Chätel , Frl ., Brüssel .
Mühlinghaus , Kfm , Lennep .
Hofmann , Ober - Amtsr ., Nidda .

Weisse Lilien :
Semmering , Kfm ., Marburg .
Eiistrup , m . Fr , Kopenhagen .
Honig , Lehrer , Linz .
Honig , Sigmaringen .
Honig , Fr . Simmern .

Villa Nassau :
Pantch ulidzew , Fr ., Stuttgart .
Calmann , m Fam ., New -York .

Hotel du Nord :
v . Möller , Mainz .
Schweitzer , Frankfurt ,
ßeschamps , Paris

Nassauer Hof :
Gagarini , Fr . Fürstin m Bed .,

Petersburg ,
Mouradeff , Graf m . Be .i .,

Petersburg .
Mordfeldt , m . Fr ., Bremen .
Staal , Ingen , m . Fr ., Hamburg .
Bloudoff . Graf m . Bd .. Petersburg .
v . Linden , Marine -Ober - Ingeu .,

Danzig .
Ush , Amerika .
Schulz , Kfm ., Warschau .
Wunderlich , Fr ., Berlin .

Nonnenhof :
Leib , m . Fr ., Siegen .
Wagner , Kopenhagen .
Mathysen , m . Fam ., Tilburg .
Sctiorr , Mikolb .
v . Stransky , Oberstlieut . m . Tcht .,

Augsburg .
Heister , Kfm ., Merken .
Pienling , •’. fm , Kaiserslautern .
Rohr , Kfm ., Kaiserslautern .
Hermslem , Fbkb ., Katzenrode .
Doersch , Edenkoben .
Rohrengel , m . Fr ., Rosslau .
Raguet , Ka ;se slautern .
Weyrich , Kaiserslautern .
Haas , in . Fr ., Siegen .' eimel m. Fr ., Siegen .
Raueisen , Münster .
Moll , Münster .
Zechelius , m . Fr ., Kreuzburg .
Müller , Dr . med , St . Goarshausen .
Schäferle , m . Fr ., Stromberg .
Jackh , Prof , Ulm .
Klein , Kfm ., Mannheim .
Emerich Kfm ., Dresden .
Steumel , Kfm . m . Fr ., Barmen .
Luganius , Bürgerin ., Bierscheid .

Hotel du Pare :
Einstein , Er . m . Fam . u Bed . ,

New -York .
Denison , Honorable , Lady m Bd .,

London .
Pariser Hof :

Gerharts , Fr . m . Tocnt ., Mainz .

Pfälzer Hof :
Huth , Fr . m . Sohn , Weilburg ,
v . d . Werth , Kfm ., Plauen .

Hotel St . Petersburg :
Pablasek , Wien .

Quellenhof :
v . d . Pol Offiz . , Holland ,
du Bois , Stud ., Genf .
Schlaefli , Paria .

Rhein - Hotel :
Sandali , Reut . m . Em ., Stamford .
Kanter , Ingen , Magdeburg .
Blaufelch , Rent , Braunfels .
Feist Kfm ., London .
Isham , Frl . , New -Y <>rk ,
Scheuer , Kfm ., Frankfurt .
Kolhgk , Siaatsanw ., Breslau .
Gerhardt , Fr ., Strassburg .
Jäger , Bergwerks - Dir . m Fr ,

Dortmund ,
Bonnell , Rent ., New -York .
Meuse , Dr . med ., Madeira .
Müller , Kfm ., Frankfurt
Mügge , Kfm . m . Fm ., Dortmund .
Zegers -Ryser , Oberst m . Fam .,

, . Haag .
Hertz Kfm ., Hamburg .
Gaben , Kfm . m . Fm ., Hannover .
Arnolds , Baurath m . Fr ., Höchst .
-William -, m . Fr ., London .
Koch , Fr . Rent . m . Fm ., Kassel .
Koch , Kassel .

Hotel Rheinfels :
Mädze , i >r . phil . , Elberfeld .

Ritter ’
s Hotel garni :

Haas , Kent . m . Fr . . Bergen .
Elsoblt , Magistr .-Assist . , Berlin .
Schiele , J ustiz -Actuar , Berlin .
Seligmann Fr ., Köln .
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Römerbad :
Gordon . Kfm .,
Muithler . Fr .,
Klute . Fr .,
Guidon ,
Guidon , Frl ,
Heimann , m . Farn .,

Karlsruhe .
Barmen .
Bannen .

Mühlheim .
Mühlheim .
Mühlheim .

Rose :
Morten -Colteu , London .
Hopwood , London .
Jones , England .
Courage , Fr . w . Farn .,

Englewood House .
Lnblock , London .
Belgrano , Gen .-Consul , Hamburg .
Singard . Fr . m . Bed .. London .
Bennaton , Fr . m . Tocht ., Hamburg .
Perry m . Farn . u . Bed ., England .
Krohn , m . Fr ., Petersburg .

Weisses Ross :
Henrich , Frankfurt .
Fröhlich , Frl . , Philippreich .
P/asberg , Progymn .-Rector Dr ,

Sobernheim .
Plasberg , stud . phil ., Bonn .
Christ , Fr ., Gotha .
Veek , Kfm ., Oberstem .
Kniese , Cassel ,
Knoblauch , Lehrer , St . Johann .

Weisser Schwan :
Brühe , Stud .. Köln .

Hotel Spehner :
th Mastiquae , t rau Gräfin , Paris ,
de Massiquae , Paris .
Flori , Frl . , Rom .
Ingelheim , Graf , Geisenheim ,
v . Lesser , Baron , Warschau .

Schützenhof :
Hesse , Amtsger .- Rath , Hagen .
Kraft van Ermel , Haag .
Steubing , Lehr ., St . Goarshausen .
Driemeier , Kfm . m . Fr .,Osnabrück .
Landmann , Gymn .- L , Darmstadt ,
von Grundner , General m . Sohn ,

München .
Dronoen , Kfm ., Coblenz .
Fendel , N .- Heimbach .
Pendel , Frl ., N . Heimbach .
Meissinger , Oberlehr .; Offenbach .
Ernst Ingen , m . Fr ., Buckau .
Preuss , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Hildebrand . Kfm ., Düsseldorf .
Weyland , Kfm , Bielefeld .

Sonnenberg ;
Werner , Bürgermstr . a . D . Linter .
Weyl , m . Farn .. Linter .

Spiegel :
Grosse , Essen .
Koeppe , Dr . med ., Zell .
Hohiteldt , Fr ., Weimar .
Müller , Metz .
Mundschenk , Fr . , Bodenheim .
Schecker , Fr . , Stuttgart .

Tannhäuser :
Söhren , Ingen .,
Damian , Lehr .,
Klein , Lehr .,
Hoch , Lehr .,
Winböck , Buchh .,
Mantel ,
Bohlander ,
Neu .
Herz ,
Kü chlor ,
Schweitzer ,

Bonn .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaiserslautern .
Kaise slautern .

Bang , Kaiserslautern .
Berg , Kaiserslautern .
Lotz , Kaiserslautern .
Kiefer . Kaiserslautern .
Schneider , Kaiserslautern .
•Tung . Kaiserslautern .
Fromm , Kaiserslautern .
Hoffmann , Kaiserslautern .
Winter , Kaiserslautern .
W agner , Kaiserslautern .
Hebert , Kaiserslautern .
Kurz , Kaiserslautern .
Becker een ., Ronsdorf .
Becker jun ., Ronsdorf .
Mähler , Ronsdorf .
Greineisen , Ronsdorf .
Garweg , Ronsdorf .
Schmidt , Ronsdorf .
Sondern , Ronsdorf
Peus , Redacteur , Ronsdorf .
Pfeiffer , Ronsdorf .
Eller . Ronsdorf .
Holthaus , Ronsdorf .
Carnap , Ronsdorf .
Meister , Ronsdorf .
Seid , Kreis -Thierarzt , Ronsdorf .
Fuhrmann , Kfm . Ronsdorf .
Meister , Kfm ., Ronsdorf .

Thaunus - Hotel :
Keck , Mus Meyon .
Stourm , Kürzel .
Suermondt , Notar , Rotterdam .
Forster , Fr . Rent . m . Farn .,

London .
van Hasselt , Rent . , Vampen .
Boden , Kfm . m Schwester ,

Burtscheid .
Forster , m . Tocht ., London .

Steinle , Fabrikbes . m . Fr, , Burg ,
v . Voss - Wolffrath , Fr .,

Vos -Kommern .
Billig , Oberingen , Rosslau .
Phillip , Kfm . m . Farn, , Offenbach .
Szilazi , Rent ., Ungarn .
Richter , Kfm ., Leipzig .
Wild , Fr . Rent . m . focht , Bamberg .
Messe , Kfm ., Berlin .
Quinke , m . Farn ., Köln .
Jörgen , m . Fr ., Orsfeld .
Ilbecken , Rent . m . Fr ., Antwerpen .
Coopier , Rent . m . Farn , Brüssel .
Diederich , Rent . m . Schwester ,

Domei .
Orth , Rent ., New -York .
Morschen , Rent . m . Fr . , Elberfeld .
Fassbender,Direct ., Neuenkirchen .
Asitz , Rechtsanw , Pieschen .
Flörsheim , Fr . Rent . Aachen .
Flörsheim , m . Farn ., Aachen .
Schwenmacher , München .

Hotel Victoria :
Pellet , Rent ., Tilburg .
Ellison , Fr . Rent . m . Bed ., London ,
Schaper -Claus , m Farn .,

Amsterdam .
Hopkins , Frl ., Amerika .
Scheimann , Frl ., Chicago .
Boyden , Frl ., < hicago .
Morgan , Frl „ Chicago .
Webb , Frl ., Chicago .
Adler , Kopenhagen .
Mayer , Kfm ., Bremen ,
de Werne , Rent . m . Fr ., Holland .
Hermans , m . Farn . u . Bed ., Haag .
Loop , Kfm , Hamburg .
Rechtem , Frl . Rent ., Hamburg .

(Schluß .)

Die Kiek '
blüht nur einmal .

Novelle von M . JosepHy .

Elf Jahre sind eL her , seit ich die ersten Seiten mit sorg - I

faltiger , möglichst kalligraphisch gehaltener Kinderschrift anfüllte : i

diese harmlosen , mit solch unendlicher Wichtigkeit behandelten

Pensionsgeschichten reden eine ganz seltsame , rührende Sprache zu
mir — und dann später kamen Tage so voll Hellen beglückenden
Sonnenscheins , wie er wohl in jedes Menschen Leben einmal

leuchtet , — freilich oft nur für eine einzige kurze Spanne Zeit !

Ich sehne mich vergebens nach einem schwachen Sonnenblick :
es ist Nacht um mich geworden , in der Stunde , da ich an den

Gräbern meiner Eltern stand , und damals habe ich es wie nie

zuvor empfunden , daß kein Mensch auf Erden so unglücklich sei ,
daß er nicht noch unglücklicher werden könnte . Deshalb habe ich

auch nicht den Muth , die Frage zu stelleu : „ Was könnte mir jetzt
wohl noch geschehen ? "

Ich selbst würde freilich schwer eine . Antwort

auf diese Frage finden , aber das Schicksal wüßte sie mir vielleicht
doch noch zu beantworten ! Es ist so entsetzlich plötzlich über mich

hereingebrochen . In wenigen Tagen fiel der zärtlichst geliebte
Vater und die treueste , aufopferndste Pflegerin , die es je auf
Erden gab , der heimtückischen Krankheit zum Opfer . Ich habe
Mama erst in dieser letzten Zeit verstehen gelernt , ich könnte fast
sagen , erst nachdem ich sie verloren ! Es ist vielleicht mein Schicksal ,
daß ich alles Gute und Schöne auf Erden zu spät erkenne , und
es liegt etwas so Furchtbares in dem Worte : zu spät ......

Ms Irene Dronsky so weit gekommen , ließ sie die Hand
mit der Feder wieder sinken ; ihr Blick flog über die soeben
geschriebenen Worte , und ein fast bitteres Lächeln legte sich um
ihre Lippen : warum noch dieses Wühlen in den eigenen Schmerzen ?
Es war doch wohl das Thörichste , was sie thun konnte ! — Sie
faß eine Zeit lang sinnend da , und durch das Fenster stahl sich
der Helle Sonnenschein und tanzte und spielte um sie herum , und
bon draußen her tönte froher Vogelsang zu der einsamen jungen
iyrau hinüber , und die Bäume vor ihrem Fenster standen im

herrlichsten Grün , und alle Blumen blühten ! Irene Dronsky war

aufgestanden und lehnte sich weit zum Fenster hinaus . Ja , wohl
war heute ein wunderbar herrlicher Sommertag , und Tettau war

so schön , und sie liebte den Ort , an dem sie geboren und fröhliche
Kindertage verlebt , — aber ihre Heimath war es nicht mehr !
Was hatte ihr Bruder Gustav ihr nur gesagt , als er vor ein

paar Tagen von ihr schied ? „ Wo ich zu Hause bin , da soll auch
stets Deine Heimath sein,

" — und sie wußte , er meinte es so ,
wie er sagte , nur daß sie selbst nicht so empfinden konnte ! — In
Kurzem würde nun die schöne Schwägerin , der Irene stets fremd
und kühl gegenübergestanden , als Herrin und Gebieterin hier ein¬

ziehen , — nein , nein , Tettau war dann ihre Heimath nicht mehr !
— Und drüben in Wittow saß der jetzige Majoratsherr , Bernhard

'«

Vetter . Er hatte der Wittwe seines Vorgängers einen Theil des

Schlosses zur Verfügung gestellt , — der jungen Fran graute es
vor diesem Zufluchtsort ! — Und ihr Bruder Toni , den sie stets
so lieb gehabt , der Einzige , mit dem sie sich ein befriedigendes
Zusammensein hätte vorstellen können , er lebte in Prag als

eleganter Cavallerie - Offizier , — nein , wahrhaftig , der brauchte
die Schwester nicht ! Ueberflüssig , rechtlos und heimathlos , wohin
sie auch blickte , sie kam sich wie eine Ausgestoßene unter den

Menschen vor !
Die junge Fran trat wieder vom Fenster zurück ; sie wollte

ausgchen , draußen im Freien wurde auch ihr vielleicht wieder

freier und leichter zu Muthe .
Sie ging durch Garten und Park auf

' s Feld hinaus , den

schmalen Rain entlang , zwischen hohen , wogenden Kornfeldern ;
der Wind strich leise darüber hin , und die Aehren nickten und

flüsterten , es lag etwas Beruhigendes in diesem gleichmäßigen

Wehen und Wogen . Und der warme Sonnenschein klopfte an

das vereinsamte Herz der jungen Frau und schmolz leise die

Rinde von Bitterkeit und Verzagtheit hinweg , die sich dort

bilden wollte .
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Als Irene Dronsky in den Wiesenweg einbog , den sie von

jeher so gern gehabt , kam ein alter , weißköpfiger Mann auf sie

zugehumpelt ; sie kannte den Wen gut , er hatte lange Zeit hin¬
durch aus dem Hofe ihres Vaters gedient und die Komtesse Reny

auf den Armen herumgetragen und auf die hohen Heuhaufen

gehoben . Irene ging nie an ihm vorüber , ohne ihm ein paar

freundliche Worte zu gönnen , und die erwartete der alte Matthes
denn auch heute und blieb , die Mütze in der Hand , vor der jungen

Frau stehen ; diese erwiderte seinen ehrerbietigen Gruß und fragte ,
was die böse Gicht und was die Großkinder daheim machten ,
dann wollte sie weiter , aber der Alte schien Lust zu einer längeren
Unterhaltung zu haben , und sprach noch Dies und Das und sagte

zuletzt , so ganz nebenbei , der Klattener Herr , der wäre nun auch
wieder mal heimgekehrt .

„ Wer ? "
fragte Irene .

„ Nu , was halt der Herr in Klatten ist , der Große mit dem

lichten Haar , fast so licht wie meines . Fran Gräfin müssen ihn

ja doch gut kennen , er war ja der Herr Nachbar , wie Frau Gräfin
noch in Wittow gewesen sind .

" Er schaute , eine Bestätigung
erwartend , zu der jungen Frau auf ; Irene nickte stumm .

„ Ich denk ' mir halt so für mich,
"

fuhr der Alte fort , „ der

Herr Baron muß keine rechte Freud
'

haben an dem schönen Besitz ;
da geht er alleweil mal fort auf Jahre , und läßt die Herren
Verwalter und Adjuncten wirthschaften , — was kann da viel

Gutes dabei ' rauskommen ! Der gnädige Herr Papa , unser guter ,
seliger Herr Graf,

" — der Alte wischte mit dem Handrücken über

die feucht gewordenen Augen , „ der hat das niemalen nicht so

gehalten , und was der junge Graf Gustav ist , der kommt jetzt in

die schönste Wirthschaft hinein , die es weit und breit gibt . In
Klatten drüben , da wird wohl freilich Manches drunter und drüber

gegangen sein , in der langen Zeit , in der des Herrn Auge nun
dort wieder gefehlt hat ; zwei Jahre oder so waS ist der Herr -

Baron ja fort gewesen , seit der Zeit , denk '
ich , wie Frau Gräfin

ihren lieben , seligen Herrn begraben hat . Nu ist er aber doch

ganz richtig wieder mal heimgekehrt , grab ’
jetzt hab ich ihn mit

eigenen Augen gesehen . "

„ Wo habt Ihr ihn gesehen ? " fragte Irene .

„ Im Walde drüben bin ich gewesen,
" er wies mit der Hand

hinüber , „ da ist er geritten gekommen und ist dann abgestiegen
und hat das Pferd an einen Baum gebunden und — schauen
Frau Gräfin selbst , dort , mein '

ich , kommt er über die Wiesen .
"

Der Alte humpelte davon , und Irene stand da und schaute
auf den Mann , der den Wiesenweg entlang auf sie zukam . Fred
Harding , — wieder also sollte sie ihm gegenübertreten , sie hatte
ihn nicht mehr gesehen seit dem Tage , als er ihr am Grabe

ihres Mannes wortlos die Hand gereicht .
Er ahnte offenbar nichts von ihrer Anwesenheit und kam

langsam näher und näher . Aber nun , — er zuckte zusammen ,
nun hatte er sie gesehen ; unwillkürlich haftete sein Fuß einen
Moment hindurch am Boden , dann ein paar rasche Schritte , und
er stand neben ihr . Schweigend reichten sie sich die Hand , wie
damals , an Bernhard ' s Grabe , — hatten sie sich denn nach so
langer Trennung nichts zu sagen ?

„ Ich wußte nicht , ob ich es wagen dürfte , so ohne Weiteres

zu Ihnen zu kommen,
"

begann Fred endlich . „ Aber in der Nähe
von Tettau wollte ich wenigstens sein , und von dort drüben, " er
wies nach einer kleinen Anhöhe , „ kann man das Schloß sehen .
Sie sind jetzt dort allein , Ihre Brüder sind nicht mehr bei Ihnen ? "

„ Ganz allein,
"

sagte Irene .

„ Vor wenigen Tagen erst , — die Nachricht traf mich in
Paris , — hörte ich von Dem , was Sie betroffen . Gräfin, "

seine
Stimme bebte leise, „ es bedarf wohl kaum der Worte zwischen
Ihnen und mir ! "

Wieder streckte er ihr seine Hand entgegen , und Irene legte
die ihre hinein ; sie sah sein Auge mit dem Ausdruck tiefsten Mit -
fühlens auf sich gerichtet , — nein , es bedurfte nicht vieler Worte
zwischen ihnen .

„ Seit wann sind Sie nach Klatten zurückgekehrt ? " fragte die
junge Frau nach kurzem Schweigen ; sie zog leise die Hand zurück ,
die Fred Harding immer noch gefaßt hielt .

„ Seit heute Morgen .
"

„ Und gedenken nun Ihr Reiseleben anfzugeben und wieder
in Klatten zu bleiben ? "

Sein Blick suchte mit seltsamem Ausdruck den ihren .

„ Ich hoffe es,
" sagte er dann langsam , mit schwerer Betonung

Sie gingen den Wiesenweg nebeneinander her ; nicht nach
Tettau zu , sondern nach der entgegengesetzten Seite , aber Irene
war sich dessen wohl kaum bewußt ; wie im Traum schritt sie
neben Fred Harding hin , wie im Traum horchte sie auf die
Stimme , die nun so lange für sie verstummt gewesen .

„ Und Sie , Gräfin , wie gedenken Sie Ihr zukünftiges Leben
zu gestalten , wo wollen Sie bleiben ? "

Das war der alte , gebietende Ton , den sie von ihrer Jugend
her kannte , in dem er einst , vor Jahren , Auskunft über alle
kleinen Vorkommnisse ihres Lebens verlangt , und dem sie niemals
hatte widerstehen können . „ Wo ich bisher geblieben bin, " saate
sie , „ hier in Tettau . "

„ In Tettau ? "
wiederholte Fred Harding . „ Bei Ihrer Schwä¬

gerin , für die Sie niemals haben Freundschaft und Sympathie
fassen können , mit der ein Zusammenleben Ihnen auf die Dauer '
unerträglich werden würde , — ganz unerträglich ! "

setzte er noch
einmal fast heftig hinzu .

Sie schwieg ; Fred Harding sprach ja nur das aus , was sie
selbst so klar und deutlich empfand .

„ Es gibt keinen anderen Ausweg für mich, " sagte sie
endlich leise .

Schweigend gingen sie weiter . Neben ihnen , in den niederen
Büschen , sangen und zwitscherten die Vögel ; bunte Schmetterlinge
jagten sich um sie her , und ringsum lag schimmer » des Sonnen¬
licht ! Allmählich , wie ein Traum , dämmerte es in Jrene ' s Erinne -
rnng auf : diesen selben Weg hatte sie an der Seite dieses s- rben
Mannes schon einmal gemacht , — damals , wie heute , wogend -
Kornfelder , jubelnder Vogelsang und leises Blätterranschen , -
nur , daß sie damals jung und glücklich gewesen , und daß sich
seitdem Alles für sie geändert hatte !

Und dann wieder fiel es der jungen Frau ein , daß sie schon
so lange wortlos neben Fred hergehe , und daß sie etwas zu ihm
sagen müßte , und als sie sich ihm zuwandte , begegnete ihr Blick
dem seinen , und Fred Harding blieb plötzlich stehen .

„ Ich bin Ihnen lange fern geblieben , Gräfin, " sagte et,
„ denn fast zwei Jahre blieb ich fort , und das ist eine unaus¬
sprechlich lange Zeit für ein heißes , sehnsüchtiges Herz ! Aber nun ,
da ich wieder vor Ihnen stehe , lassen Sie mich Sie Eins fragen :
können Sie den Muth haben , so weiter zu leben ? "

Sie antwortete nicht ; ihre bebenden Hände schlangen sich
ineinander , und ihr Auge haftete am Boden .

„ Wenn wir uns einmal versündigt, "
fuhr Fred Harding mit

halb unterdrückter Stimme fort , „ in Worten , vielleicht nur in
Gedanken versündigt , — haben wir es denn nicht auch durch di-
qualvollsten Jahre gebüßt ? Und er , der nicht mehr ist , — Gräfin ,
wir Beide hatten auf Erden keinen liebevolleren und treueren
Freund als ihn , — glauben Sie , er würde es gewollt haben ,
daß wir unter diesen Qualen unser ganzes Leben hinschleppen ?
-- Unsere Herzen können ja doch nimmer von einander lassen ,
bis zu unserem letzten Athemzuge nicht, " — eine liefe Leidenschaft
bebte in seiner Stimme , — „ oder wollen Sie mich glauben machen ,
daß in dem Ihren nichts mehr für mich spricht ? "

Immer noch kam kein Laut über Jrene ' s Lippen , aber ihl
Auge schlug sie nun zu ihm empor , und das , was Fred Hardinz
darin las , war die alte , unvergängliche , Alles überdauernde Liebe
zu ihm !

Ein Ausdruck unaussprechlichen Glückes strahlte in seinen
tiefbewegten Zügen auf ; er nahm Jrene ' s Hand fest in die seine :

„ Ich frage Sie noch einmal : können Sie den Muth haben , so
weiter zu leben und mich zu einem Leben zu verdammen , wie id)
es bisher geführt ? "

Nein , sie hatte ihn nicht ! Sie lag an der Brust des Mannes ,
dessen Macht über sie heute noch ebenso groß war , wie sie es

einst vor Jahren über Irene Hildburg , das harmlose , glückliche
Kind , gewesen , dessen Bild sie niemals auch nur eine Secunde
lang aus ihrem Herzen hatte verbannen können ! —

„ Fred Harding, " flüsterte sie leise , — alles Weh und alle

Seligkeit ihres Lebens lag in diesem einen Namen !
Und Fred hielt sie so fest in seinen Armen , als wolle er sie

jetzt auch nun und nimmermehr von sich lassen , — hier war ihre
Heimath , ihre Zukunft , ihr Glück !
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3 . SeUage Mw Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch den 5 . September 1888 .
Ht

* Die gestrige Grmemderaths -Kitznng wurde nicht beschluß¬
fähig und findet in Folge dessen heute Vormittag 10 Uhr statt .

* Der Wiesbadener „ Rhein - « nd Tamms - Club " bringt
nächsten Sonntag den 9 . September seine diesjährige 8 . Wanderung :
Wörsdorf , Wallbach , Limbach , Strinztrinitatis , Hcnnethal , Scheiderthal , .
Aarthal , Zollhaus zur Ausführung . Abfahrt 516 Morgens mit der Hess .
Ludwigsbahn , Sonutagsbillct Limburg . Die letztgenauuten Thäler ent¬
halten schöne Parthien und verdienen näher bekamt : und betucht zu werden .
Anfangs flach , kalt und rauh mit wildem Charakter in waldiger Umgebung ,
nimmt u . 3L das Aarthal von Büchelbach ab einen milden und freundlichen
Charakter an . Hier entfaltet dasselbe den attgetiehutsten Wechsel zwischen
fruchtbarem Gelände , waldigen Hügeln und saftig grünen Wiescn -
gründen . Den Mitgliedern und Freunden schöner Parthien sei diese
Wanderung bestens empfohlen , zumal dieselbe nicht anstrengend und
höchstens 5 bis 6 Stunden Zeit erfordern wrrd . Gemeinsamer Mittags¬
tisch auf dem Zollhaus . Die letzte diesjährige Wanderung ist auf den
30 . b . Mts . benimmt und umfaßt eine schone noch näher festzustellende
Parthie des Rheingaugebirges . Das Kinderfest ist auf den 16 . d . Mts .
verlegt worden , da die Schulferien noch bestehen und außerdem auf den
23 . die Festlichkeit einer anderen Vereinigung anberaumt ist .

* Oran PaUat , die Requifiteuse der hiesigen Hofbühue , ist mit vollem
Gehalt peusionirt worden , nachdem sie 62 Jähre gedient hat . Sie erhielt
vom Bühnenpersonal eine goldene Brosche mit Brillanten und eine werth¬
volle Lampe zum Geschenke .

* Das chemische Laboratorium des Herrn Geh . H.ofrathes
Professor l ) r . R . Fresenius war während des Sommerscmesters 1888
von 65 Stndirenoen besucht (darunter 5 Hospitanten ) . Davon waren
15 aus dem deutschen Reich , 6 aus Ritßland , 5 aus Nordamerika , 8 aus
Uralten , je 2 aus Englaud und aus Schweden und Norwegen , je 1 aus
Spanien und aus Transvaal . Außer wissenschaftlichen Arbeitet : wurden
auch tm verflossenen Sommersetnester zahlreiche Untersuchungen im Interesse
£ cs Handels , der Industrie , des Bergbaues , der Landtvirthschaft und der
Gesundheitspflege m den verschiedenen Abtheiluugen des Laboratoriunis
und ui der Versuchsstation ausgeführt .
, ,

* DieHandar ' beits - Kehrrrinnen - Nrüfungzu Frankfurt a . M .
MsN - llm 3 . c. die Damen Caroline Kraus und Helene Kuß aus
-olebnch sowie Sabine Schmidt von hier bestanden : die Genannten
waren sämmtlich Schülerinnen der Vietor ' schen Anstalt dahier . —

^ et bem am Freitag und Samstag stattgefundencn Industrie - Examen
U Frankfurt a . M . hat Frl . Anna Heidecker aus der Industrie - und
5u » gewerbe -Schule des Frl . H . Ridder , vormals Frau E . Bender ,aij staatlich geprüfte Handarbeits -Lehrerin bestanden .

Herr Rentner Carl Christ mann sen . hat
etnen am Grubweg belegenen , ca . 58 Ruthen großen Bauplatz für 29,020 Pik .
5 ,2

™ Konsul a . D . Johann Conr . Glade verkauft . Das Geschäft» rde vermittelt durch die Immobilien -Agentur von Carl Specht .

o. ?
"

Uotize, ». Gestern Abend gegen 9 Uhr fand in einem
iimtlrr111 - ^ temgasse ein Hehler Schadeubraud statt , entstanden durch

miauen einer Petroleumlampe . Der Brand wurde jedoch nach ungefähr

Kok ales « nd Provinzielles .

♦ Strafkammer . Sitzung vom 4 . Sept . Vorsitzender : Herr Land -
aerichts -Director am Ende , Vertreter der König !. Staatsanwaltschaft :
Herr Assessor Schröder . Der Landmann und Taglöhner I . Ph . SB .
von Hahn ist von dem Schöffengericht zu Wehen wegen öffentlicher Be¬
leidigung des Feldschützen Jakob K . zu Hahn zu 3 Tagen Haft verurtheilt
und gleichzeitig ist dem Beleidigten die Befngmß zugesprochen worden , bett
entscheidenden

'
Theil des Urtheils auf Kosten des Beklagten veröffentlichen

zu lassen . Die von dem Beklagten gegen dieses Urtheil eingelegte Berufung
wurde verworfen . — Der früher auf dem Bureau der Bürgermeisterei zu
Höchst als Schreiber beschäftigte P . F . St . aus Schwanheim ist von
dem Schöffengericht zu Höchst wegen Unterschlagung zu 10 Tagen Ge -

fäugniß und wegen Betrugs in zehn Fällen zu einer Geldstrafe von
40 Alk . verurtheilt worden . Gegen dieses Urtheil hat sowohl der Beklagte ,
als auch die Königl . Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt . Der An¬
geklagte foll sich während seiner Thätigkeit auf dem Bürgermeisterei -
Bureau dadurch des Betrugs schuldig gemacht haben , daß er für standes¬
amtliche Verrichtungen sich Geldbeträge hat zahlen lassen . Diese Thatsache
wird nicht bestritten , der Angeklagte sagt aber , er habe sich für berechtigt
gehalten , die Gebühren zu erheben , nachdem ihm der erste Adjunkt des
Bürgermeisters diese Mittheilung gemacht habe . Anlaugend der Unter¬
schlagung , so fei diefe Handlung aus einen Jrrthnm zurückzuführen . Das
Berufungsgericht erachtete es nicht als erwiesen , daß der Angeklagte in bös¬
williger Absicht gehandelt habe , als er die Gebühren für itandesamtliche
Verrichtungen forderte , hob daher das erstrichtcrliche Urtheil , soweit es die
Betrugsfälle betrifft , auf und sprach den Angeklagten von diesem Delicti
frei ; dagegen erachtete es die Fälle der Unterschlagung für erwiesen , die
Berufung wurde also nach dieser Seite hin abgewiesen .

5 Minuten ohne Hllfe der Feuerwehr von den Hausbewohnern wieder im
Entstehen erstickt .

’ Kiedrich , 3 . Sept . Obwohl eine allgemeine Sedanfeier für dieses
Jahr unterbleiben mußte , da der „Krieger -Verein " keine Musikcapelle
erhalten konnte , war die Elisabethenhöhe gestern Nachmittag dennoch von
mehreren hundert hiesigen Emwohnern besucht und entwickelte sich daselbst
ein recht munteres ungezwungenes Treiben , das erst gegen Abcnd sein
Eilde erreichte . - Der „Militär - und Krieger -Verein "

begab sich am Vor¬
mittag nach dem Friedhöfe , um die Gräber der daselbst ruhenden Krieger
zu schmücken , wobei der Vorsitzende , Herr Platt , eine Gedächtnißrede
hielt , welche auf alle Anwesenden einen tiefen Eindruck machte . Der
„Krieger -Verein " hatte das Denkmal am Landungsplatz in sinniger Weise
mit Kränzen und Laubgewinden geschmückt . Im „Hotel Bellevue " fand
Abends eine sehr besuchte Unterhaltung des „Krieger -Vereitts " statt , bei
welcher die Gesaugs -Abtheiluug mehrere Chorlieder vortrug . Der Präsident
Herr Stamm , gedachte in warmen Worten der Bedeutung des Tags und

'

brachte ein Hoch auf Se . Majestät Kaiser Wilhelm IL aus , in welches die
Anwesenden begeistert einstimmten .

W . Ans dem blauen Ländchen , 3 . Sept . Das Sedanfest ist
gestern in den meisten Orten unserer Gegend gefeiert worden und waren
es vorzugsweise die Kriegervereine , welche die Festlichkeiten veranstalteten .
Zu Breckeuheim , Igstadt , Naurod , Niederuhausen rc. wurden des Abends
Feuerwerke veranstaltet refp . Freudeufeuer abgebrannt . Zu Langenhain
fand Vogel -Preisschießen und zu Diedenbergen Misstonssest statt . Zu ,
bedauertt ist , daß der gestrige Tag vielfach zur Grummeternte benutzt
wurde . Unseres Erachtens ist hierzu keine Dringlichkeit oder Roth vorhanden .

IV . Adstei » , 2 . Sept . Landwirthschaftliches Fest . DieStadt
hat üjr Festkleid angelegt . Herrliche Decorationen mit zahlreichen Trans¬
parenten sehen wir an den Häusern , ein Rundgang durch die Stadt macht
einen wahrhaft erhebenden , imposanten Eindruck . Idstein zeigt , daß es
feines alten Rufes würdig ist . An den drei Thoren sind Ehrenpforten
gebaut , Tannen und Birken zieren die Straßen , Fahnen , Guirlanden und
Kränze die Hänser .

* Passau , 4 . Sept . Das Directorinm des „Vereins nass . Land - und
Forstwirthe " wählte in seiner letzten Sitzung für die nach § . 11 der
Prämiirungsordnung ausscheidenden Preisrichter und Stellbertreter für die
Localschauen folgende Herren : 1 . Zuchtbezirk : Georg Thomä (Ober¬
dieten ) und Ang . Klein (Emshaiisen ) , 2 . Zuchtbezirk : Joh . Gail (Erdbach )
als Preisrichter und Carl Buchner (Unnau ) als Stellvertreter , 3 . Zucht¬
bezirk : Georg Hatzmann (Mensfelden ) als Preisrichter und K . Mohr
(Niederneisen ) und H . Nickel (Weilmünster ) als Stellvertreter , 4 . Zucht¬
bezirk : L . F . Müller (Niederichaufen ) und W . 81. Reber ( Eschbach) , 5 . Zucht¬
bezirk : Stahly (Hof Offeuthal ) als Preisrichter und G . Schreiner (Biebrich)
als Stellvertreter .

W . Dom Lande , 3 . Sept . Wie wir hören , ist die Lehrerstelle zu
Oelsberg bei Nastätten mit Herrn Lehrvicar Debns von Homberg bei
Rennerod besetzt worden . — Infolge des nach dem sog . Entlästungsgejetz
den Gemeinden vom 1. October an zufließenden Zuschusses sind die sämmt -
lichen Gemeinden , deren Schulstellen noch Lehrvicarstellen waren , angchalten
worden , dieselben in Lehrerstellen zu verwandeln und mit mindestens
900 Mk . zu dotiren . Nun durfte es auch an der Zeit sein , die übrigen
Lehrergehalter zu erhöhen .

* Häuigstein , 2 . Sept . Beim Besuch der hiesigen Festungsruine
verunglückte gestern ein Schüler der Selektenschule in Frankfurt a . M .
Er brach sich einen Arm und ein Bein .

* Frankfurt a . M . , 3 . Sept . Der aus Frankfurt a . M . s. Z .
ausgewiesene Restaurateur Prinz wohnt gegenwärtig in Darmstadt .
Prinz hatte Geschäfte in Kassel zu erledigen und wandte sich an das
Polizei -Präsidium in Frankfurt , nm diese Stadt passircn zu dürfen . Dieses
Gesuch wurde bewilligt . Prinz reifte wohlgemnth nach Kassel , doch während
er dort seinen Geschäften oblag , erschien die Polizei bei feiner Familie in ,
Frankfurt , welche dort ihren Wohnsitz behalten hatte , und nahm eine
peinliche Haussuchung vor ^ Als Prinz von seiner Reise über Frankfurt
zurückkehrte , sprach er bei feiner Familie in Frankfurt vor , doch kaum
hatte er die Schwelle betreten , als die Polizei erschien und Prinz einer
gründlichen Durchsuchung unterzog . Es handelte sich um . verbotene
Schriften , welche die Polizei suchte , jedoch vergeblich . — Um die proviso¬
rische Straße nach dem Hauptbahnhof zu entlasten , soll dieser Tage
zwischen diesem und dem Wiesenhüttenplatz em Pfad mit Treppe hergestellt
und so zunächst ein provisorischer Zugang von der Mainseite geschaffen
werden . Hoffentlich läßt die vollständme Eröffnung der Wiesenhuttenstraße
nicht lange auf sich warten . — Im Zoologischen Garten sind für
die dort eintreffenden Beduinen bereits alle Vorkehrungen getroffen .
Auf der links voni Gefellschaftshaus befindlichen hübschen Wiese werden
die kühnen Reiter ihr Lager aufschlagen und den Zuschauern ihre Sitten
und Gebräuche veranschaulichen . Der Eintrittspreis zum Zoologischen
Garten bleibt nnverändert , dagegen sind für Besuch der Schaustellungen
der Bcduineil -Karaivane 20 Pt . extra zu zahlen . — Mit dem Durchbruch
der Kaiserstraße nach dem Hanptvahnhofe wurde begonnen . — Die

Trambahn beförderte in der ersten Woche nach Eröffnung des Haupt¬
bahnhofes auf der Strecke Konstabler - Wache - Hauptbahnhos über 80,000

Personen .
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mit stürmischem Beifall entgegen . Hoffentlich dürfen wir Miß Arnoldsonmit miriulicneni sociruu chiucuch . <yu | | uiuiu ; vuiiwi wil -vnp «iiuuwivu . nr ^ rarr
in Wiesbaden wieder begrüßen . — Von den Mitgliedern der Cur -Capelle , Der Trauer wegen wurde von sonst bet solchen Anlassen

Feierlichkeiten abgesehen .
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welche sich in diesem Concerte hervorthaten, ^ ei zunächst Herr Concertmcister

Nowak erwähnt , welcher sich in dem Violinsolo des Mozart
' schen Andantc ' s * Ueber den Inhalt der Anfxeichnnngen KaW

Friedrichs , die im Charlottenburger Schloß entstanden , gM

dem „ Berl . Börsen - Courier " einige Andeutungen zu . Mit ich

Geräusch widerwärtiger Zänkereien und Gehässigkeiten , das M

unter bis in die Ruhe des kaiserlichen Krankenzimmers draA

findet sich der Dulder auf dem Throne leicht ab und ganz

Sinne jener zum Aufsuchen der erklärenden Ursachen der DE -

zum Verzeihen geneigten Menschenliebe , die der Grundzug W ;.
Wesens war . Viel mehr beschäftigten ihn die Ausblicke in »

Zukunft Deutschlands , und hier verspricht er sich ideale ElB

von einer Politik aufrichtigster Friedensliebe . Die Hebung
allgemeinen Wohlstandes ist gerade so anzustreben , wie die

söhnung politischer wie religiöser Gegensätze , und es kann

des Kaisers Dafürhalten nicht zweifelhaft sein , daß die Erweitem

aus der Haffner - Serenade wiederum als ein gediegener , feinfühliger Geiger

zeigte , sodann in der geistreichen Zwischenakts - und Ballet -Musik aus „Ali

Baba " vou Cherubim , der längst als ansgezeichueter Oboe -Bläser bekannte

Herr Mühlfeld , sowie Herr Richter , dessen Flöten - Solo Geschmack

und großes technisches Geschick bekundete . Diese Ballet -Musik , sowie die

übrigen Orchester -Nummern , Ouvertüre zu „Prometheus
" von Beethoven

'
und Gavotte von Frz . Lachner , wurden vom Cur -Orchester frisch und mit

Präcision wiedergegcüen , was um so mehr Anerkennung verdient , als das

Orchester sich noch in der ermüdenden , geisttödteuden Sommer -Saison befindet .

* geleite von Estzerrdsrff - Gralrorsslrs , die den „Tagblatt
" -

L - stm wohlbekannte , liebenswürdige Erzählerin , läßt , im Berlage von

Rod . Bardtenschläaer in Reutlingen demnächst em neues Buch
erscheinen - eine Festgabe für junge Mädchen „Ernst und scherz , Für s
' ^ ädchcnycrz

" betitelt , das gleich den anderen Schriften der Verfassen »

« Homburg v . d . H . , 3 . Sept . Der Prinz von Wales verläßt
wahrscheinlich am Mittwoch Nachmittag Homburg und mit ihm ein großer
Theil der ihn hier umgebenden Mitglieder des „ high bko : Prmzesnn
Christian jedoch wird noch ca . 14 Tage hier verweilen . - Wie wir ans

sicherer Quelle vernehmen , ist der Ankauf der R er8 ' s ch en V r ll a m Cron -

berg seitens der Kaiserin Friedrich zur Thatsacye geworden . ( F . Z .)
Wird andererseits dementirt . ( D . Redact .)

Kirnst , Wissenschaft , Literatur .

W . Miß Sigrid Arnoldson ' s Eonrrrt im Eurstanfe . Es

ist ja eine längst bekannte Thatsache , daß die geschäftige Fama gerade in

Wiesbaden den auswärtigen Künstlern und Künstlelinnen sehr freundlich

gesinnt ist , ganz besonders aber ausländischen Kräften gegenüber sich be¬

strebt zeigt , denselben hier einen dankbaren Boden zu bereiten . Daß die

■ Befürchtung , es möchte bei Weitem nicht dem so sein , wie die Reclame -

Trommel uns mit lauter Stimme zu versichern sich bemüht , eine sehr

gerechtfertigte ist , lehrt die Erfahrung , wir
,

freuen uns
_

daher , diesmal

coustatiren zu können , daß die Fama doch nicht so ganz im Unrecht war ,

vielmehr har uns Miß Sigrid Arnoldson in dieser Hinsicht durch ihre

vocalistischen Leistungen entschieden eine angenehme Enttäuschung bereitet .

Nicht , daß damit behauptet werden soll , der Gast hätte hier eine vol¬

lendete Leistung im Kunstgesang geboten , — die Koloratur beispiels¬

weise ist durchaus noch nicht unanfechtbar — der Gesang der |
jungen Dame bietet indeffen sonstige Vorzüge , welche heiitzutage

nicht stark genug hervorgehoben werden können , Vorzüge , wie sie

leider bei uns in Deutschland immer seltener werden . Schon die durchaus

anrnuthige Erscheinung der Künstlerin , sowie ihr freundliches , graziöses

Auftreten berühren durchaus sympathisch und sichern ihr von vornherein

einen freundlichen Empfang , ganz besonders aber ist es die ausgezeichnete

Schule , in deren Besitz Miß Arnoldson sich besiudet , welche ihrer ferneren

künstlerischen Laufbahn , besonders wenn dieselbe ihrer Coloratur noch eine

eingehendere Aufmerksamkeit schenken wollte , eine glänzende Zukunft ver¬

heißt . Die nicht große Stimme der Dame ist in allen Lagen von süßem

Wohllaut , die Register erscheinen sorgfältig miteinander verbunden und

vortrefflich egalisirt , Mittellage und Tiefe aber bieten genügende Kraft und

Ausgiebigkeit , während die leicht ansprechende Höhe in dem zweiten Falsett -

. Register den weichen , flöteuartigen Charakter annimmt , welcher nie vcrf -hlt ,

eine fascinirende Wirkung auf das Publikiim auszuübcn . Von den

Nummern des reichhaltigen Programms schienen „ le soir “ von Thomas ,

„Nachtigall auf dem Holluudertrieb
" von R . Fischhof , sowie das bekannte

'
,
'
Echolied

" von Eckert am meisten angesprochen zu haben , Chopin ' S

Mazurka jedoch , in der Bearbeitung von Madame Viardot , wollte nicht

recht zünden , und für den raffinirt eoguetten Schattenwalzer von

Meyerbeer reicht die Coloratur des Gastes für jetzt noch nicht aus . Einen

Punkt mochten wir der talentvollen Sängerin in ihrem eigenen Interesse

noch dringend an ' s Herz legen , es betrifft das die musikalische Empfindung ,
die richtige Wärme des musikalischen Gefühls , welche dem Gesänge

derselben noch nicht in dem Grade innewohnt , wie es wüuscheus -

werth ist , ein Umstand , der sich besonders in der auch im Tempo

etwas verschleppten , und nicht ohne Manierirthest gesungenen Arie

aus Mozart
' s „Figaro

"
, „ Voi ehe sapete

“
, fühlbar machte . Daß

Miß Arnoldson diese wenn auch augenblicklich noch latente Eigenschaft be¬

sitzt , bewies dieselbe in der letzten Zulage , „Wiegenlied
" von Ries . Bei

. einer so ausgezeichneten Grundlage würden der Künstlerin , wenn es ihr

gelänge , das Gefühls -Element noch mehr zur Geltung zu bringen , auch

noch ganz andere Erfolge erblühen . Der Saal war für diese Zett un¬

erwartet stark besetzt unb das Publikum nahm die Vorträge des Gastes

sich ohne Zweifel zahlreiche Freunde erwerben und für den diesjährig ^
Weihnachtstisch besonders herzlich willkommen geheigen werden durfte .

* Deutscher Schriftstellertag in München . In der 2 . SitzM
des deutschen Schriftstellertages wurde ein Antrag von Robert 8 ^
(Weimar ) , der von dem Verbandsyndicus Dr . Grellmg ( Berlin ) lebhaft
unterstützt wurde , in nachstehender Fassung einstimmig angenommen : DH
allgemeine Versammlung beauftragt den geschaftsfuhrenden Ausschuß , m
beit deutschen Reichskanzler cm Gesuch des Inhalts zu richten , bat
das Verlagsrecht in das bürgerliche Gesetzbuch für das deutsche Reiff
mit aufgenommen oder durch besonderes Gesetz geordnet und etn Entwuts
desselben baldigst veröffentlicht werden möge ." - Der Vorstand bts
Verbandes für das nächste Geschäftsjahr wurde tote folgt gewählt : Robey
Schwcichcl (Berlin ) Vorsitzender , Otto Wenzel ( Berlin ) Stellvertreter ,
Luvwig Ziemssen (Berlin ) Schatzmeister , Otto Batsth ( stnttgart ) , Mertz
Brasch ( Leipzig ) , Robert Kell (Weimar ) , Alfred Klaar (Prag ) , § ciittfij
Maurus (GraK , Johannes Prölß (Frankfurt a . M .) , Emtl Ritttrsha «,
(Barmen ) , Maximilian Schmidt (München ) , Eugen Sterke ( Berlin ) , BerthM
Stein (Breslau ) , Karl v . Thaler (Wien ) und Feodor v . Wehl ( Hamburg ). ^
Die drei Erstgenannten bilden gleichzeitig den geschäftsfuhrenden Attsschuk .
In den Sachverstäudigen -Ausschuß des Syndicats wurden gewählt : H«-
mann Hciberg , E . Sierke und Ernst Wichert in Berlin . - Der Schaff
stellertag beschloß ferner , Schmidt ' s Entwurf einer Schnfisteller - süftmtg
sowie das durch Braun (Wiesbaden ) und den Journalistentag geschafft
Material für eine Unterstützungs -, Pension ? - , Wtttweu - und Sterbecch
an eine Commission zu überweisen , die in München unter Zuziehung doi
Sachverständigen schleunigst die Satzungen ausarbeiten und zur Kenntnis

I sämmtlicher Mitglieder bringen soll . Die Anträge des Breslauer Bezirke
Vereins auf Aeitderungen der Satzungen wurden abgelchttt . Der Bep
sitzende Robert Schmeichel schließt die erste Haupt -Versammlung des Schliff
steller -Verbaudes mit Wünschen für das nächste Jahr . Goldvanm (SBitit)
spricht dem Vorstände , namentlich dem Vorsitzenden das Vertrauen uni
den Dank Aller aus . Tie Versaiumlung stimmte dem Redner ditrch fe

heben von den Sitzen unter lebhasten Beifallskundgebungen zu .

Deutsches Keich .

* Kaiser Mil heim wird , wie man dem „ B . T .
" melbtl

in der nächsten Woche an den Detmolder Hofjagden theil-

nehmen und alsdann das manövrirende siebente Armee - Corps ti-

sichtigen . Nach anderen Nachrichten wird er am 10 . ds . ii

Wilhelmshaven eintreffen,umdendortigenFlottenmanöven
beizuwohnen , welche bis zum 20 . September währen sollen . — Bi

Kaiserin Augusta Victoria wird mit ihren Sühnen zm

Erholung noch einen kurzen Herbstaufenthalt außerhalb der HW -

stadt nehmen . Es ist zwar Schloß Primkenau vorgeschlagen , ck

nähere Bestimmung noch Vorbehalten .
* Usbev dis Jtalie,weife des Kaisers schreibt «

der „ Post " Folgendes : „ Kein Fügen des Zufalls ist es , daß bit

beiden diplomatischen Vertreter Deutschlands und Preußens an

Quirinal und Vatikan sich gegenwärtig in Berlin befinden . W

wird nicht fehlgehen , daß mit ihrer Mitwirkung die Modalität

des Besuches des Kaisers in Rom festgestellt werden , nachia

zwischen dem italienischen Minister - Präsidenten Crispi und da

Reichskanzler in Friedrichsruh sozusagen die General - Idee W

Besuches vereinbart worden ist . Soweit nach den auswärttz -

Dispositionen ersichtlich ist , wird der Kaiser gegen den 10 . Octobe

m Rom ankommen , am 1 . Oct . in München , am 4 . in Wien . Set 31

Sept , würde dem Geburtstage der Kaiserin Augusta gewidmet feil
* Meelsbimg in des kaiserliche » Familie . ®

soeben ausgegebene besondere Nummer des „ Reichsanzeigers
" m®

bekannt , daß in Potsdam mit Bewilligung des Kaisers m

unter Zustimmung der Kaiserinnen Friedrich und Augustas
Verlobung der Prinzessin Sophie , der Schwester »

Kaisers , mit dem Kronprinzen von Griechenland erfoP
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der Grenze , welche die bei einem einzelnen Genossen zn gleicher
Zeit ausstehenden Lredite nicht überschreiten dürfen . Em fernerer Antrag
des Anwalts wurde zurückgezogen . Nach Erledigung der TageSordinnig
thellte der Genossenschafts -Anwalt mit , daß das Schulze -Delitzsch -Denkmal
in Delitzsch bald zur Ausführung kommen werde und daß nach einer ihm

gewordenen Mittheilung für das in Aussicht genommene große Schulze -

Denkmal in Berlin ein schöner Platz angewiesen werden .solle . DerBer -

liner Magistrat werde über diese Frage m nächster Zeit schon Beschluß
fassen . Der Vorsitzende , Bürgermeister Nizze , gibt darauf einen kurzen
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bereits der Vorschlag erörtert worden , die Säbelkoppel , wie bei
den Unteroffizieren und Gemeinen , über den Rock zu schnallen .
Der Kaiser interessirt sich lebhaft für diese Angelegenheit und hat
persönlich schon Trageversuche gemacht .
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bä Volksrechte das stärkste Bindemittel wirb zwischen der Nation

und der Monarchie , deren Stellung eine um so unerschütterlichere

wird , je mehr ihre Wurzeln in das rein sittliche Gebiet auslaufen .

Die Ideen des großen Friedrich sind so sehr in Fleisch und Blut

Friedrichs III . übergegangen , daß das von Jenem in französischer
Sprache Geschriebene frei in ' s Deutsche übertragen erscheint . Des

großen Friedrichs Staatsgedanken sind nach Kaiser Friedrichs
Ansicht bisher mehr bewundert , als praftisch verwerthet worden :

sie erscheinen ihm wie eine unschätzbare Fundgrube politischer

Weisheit .
* Peesermiieir . Staatsminister Graf Bismarck - Schön¬

hausen hat sich nach Beendigung seiner Cur in Königstein im

Taunus , wie alljährlich , nach England begeben , wo er bis zu

Ende dieses Monats bleiben wird . Er wird alsdann den Kaiser

ailf seiner Reise zu den verbündeten Höfen nach Wien und Rom

begleiten . — Der deutsche Botschafter in Rom , Graf Solms ,
würde vom Kaiser empfangen . — Der deutsche Gesandte in

Griechenland , Le Mai st re , ist über Dresden , der deutsche

Gesandte im Haag , Baron v . Saurina , ist aus dem Haag

in Berlin eingetroffen .
* DieHevanriehimgder natiormMbrrückett Ukwtöi

bei der Besetzung hoher Staatsämter soll sich angeblich nicht auf

die Ernennung Bennigsen
' s beschränken . Nach Gerüchten , die

m süddeutschen nationalliberalen Kreisen curflren , soll u . A . auch

Miquel zum Ober - Präsidenten ernannt werden . Die Ge¬

rüchte , deren Begründung sich nicht controliren läßt , sind jeden¬

falls charakteristisch für die gesteigerten Hoffnungen im national¬

liberalen Lager . Gegenüber mehrfachen Anzweifelungen ist die

„Nat .-Ztg .
" in der Lage , die Thatsache , daß die Berufung Herrn

von Bennigsen ' s aus eigenster Initiative des Kaisers ,
ohne jede Anregung von Seiten des Fürsten Bismarck erfolgte ,
vollinhaltlich aufrecht zu erhalten .

* Uedee Vie erwähnte anderweMge GestnMmg
der Rerchsämter , insbesondere über die Abtrennung des

Auswärtigen Amtes von dem Geschäftskreise des Reichs¬

kanzlers sind nach einer Meldung des „ Hamb . Corr .
" aus

Berlin vorbereitende Erörterungen in der Schwebe . Gleichzeitig
ist von der Errichtung eines die Armee - und Marine - Verwaltung

umfassenden Landesvertheidigungs - Amtes die Rede .
* Das deutsche Molk hält fest an der Feier des Sedan¬

tages . Wie in Berlin so ist er in allen Städten des Reiches ,
ja , schier in jedem Dorfe begangen worden . Aus München und

Stuttgart , Leipzig und Karlsruhe , Braunschweig und Königsberg ,
von den Alpen bis zu den Inseln der Nordsee liegen Nachrichten
vor über Sedanfeiern , und wir denken , so schreibt mit Recht die

„ K . Z . "
, es wäre endlich an der Zeit , daß gewisse Kreise die

Bekämpfung des nationalen Festtages aufgäben , und daß auch von

Amtswegen der Tag als Festtag begangen würde . Man hat die

Frage aufgeworfen , ob der 1 . oder 2 . September der eigentliche
Siegestag sei .

'
Unstreitig war strategisch das Schicksal der

französischen Armee am Abend des 1 . September entschieden ; aber
die Uebergabe der Armee und der Festung , vor Allem die Ergebung
Napoleons III . geschah am 2 . September , und am 2 . September
1870 war es , wo , wie auf einen Zauberschlag hin , Jung und
Alt , Arm und Reich in Deutschkänd das Fest beging , und so ist
es ganz selbstverständlich , daß es für alle Zeiten der 2 . September
zu bleiben hat .

.
* Die Manöversiottr ging am Montag von Kiel nach

Wilhelmshaven .
* Militärisches , lieber die Einstellung der Recruten

hat das Kriegsministerium Folgendes angeordnet : Die Einstellung
der Recruten zum Dienst mit der Waffe hat nach näherer An -

! ordnung der General - Commando ' s bei der Cavallerie in der Zeit
vom 1 . bis 6 . October , bei den übrigen Truppentheilen in der

- Zeit vom 5 . bis 10 . November zu erfolgen ; die für das Pommer
'
sche

Fußartillerie - Regiment No . 2 , die UnteroMierschulen , ferner die
als Oeconomie - Handwerker ausgehobenen Recruten sind am
1 . October und die Trainsoldaten für den Frühjahrstrain am

Mai 1889 einzustellen . — Bezüglich der Einführung des
Schleppsäbels bei den Infanterie - Offizieren verlautet noch
Mchts Bestimmtes . Weder ist das Modell genehmigt noch die Art
« cr Befestigung des Säbels an den Tragriemen . Es ist auch

* DEntpchtt - Katholikentag in Freiburg i . Kreisga « . Dom -
capitular vr . Knecht begrüßte Sonntag Abend die ungefähr 2C00 Personen

. Versammlung im katholischen Vereinshaus , indem et die
35 . General -Versammlung für eröffnet erklärte . Graf Helmstadt bringt
den Aullkommengruß der Feiburger Katholiken und gedenkt sodann kurzder verstorbenen Mitglieder . Nachdem Knecht ein Hoch auf den Papst
ansgebracht hat , besteigt Wind t hör st unter anhaltendem Jubel der Ver -
sammelten die Rednertribüne ., Er feiert zuerst Freiburg als katholische
Stadt , dre mitberufen sei, für die katholische Sache einzutreten . Der Vorwurf
der Gegner , als ob man hierher gekommen sei , um einen KreiiMg zu
predigen , Jet falsch ; wir kommen als Männer des Friedens , um stolzen
Hauptes den Glauben zu verkündigen und zu bekennen , daß wir fest stehen
zum heiligen Stuhl . (Stürmischer Beifall .) Zum Präsidenten wurde ge¬
wählt Rechtsanwalt Eduard Müller aus Coblenz , zu Ehren -P Md enteil
Windthorst , von Frankenstein und Graf von Los . Zu Vice -
Präsidenten wurden gewählt Bank -Direetor Probst (Stuttgart ) und
Landaerichts -Rath Senestrey (München ) , zu Schriftfühern Kocher ,
Kopf ( ü -reibi >rZ ) , Bachem (Köln ) , ve . Fesie (Frankfurta . M .) . Ui
stürmischem Beifall wurde r " ------ v - • •" ~

gebildet .

fassen . Der Vorsitzende , Bürgermeister Nizze gibt darauf einen kuym
Rückblick auf die Verhandlungen des Veremstages unb bebt den Fleiß
und den Eifer hervor , mit welchem gearbeitet worden sei . Zwar seien die

Geister manchmal scharf auseinandergeplatzt , doch habe dies nur das

Wahre und Richtige an ' s Licht gebracht und zur Forderung der ge-

nosseuschaftlichen Bestrebungen beigetragem Der Redner spncht dem Orrs -
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* Genossdnschaftstag ftt Erfurt . Nachdem am Samstag wiederum
in die Berathung über den Entwurf des neuen Genossenschaftsgesetzes ein¬
getreten worden war , wurde der zweite Thell des Antrags 3 der Anwalt¬
schaft mit großer Mehrheit angenommen . Die Anträge der Änwalffchaft
unter 4 und 6 wurden mit dem Amendement des Vorstandsmitgliedes
Werner (Berlin ) : „ Der § . 72 des Entwurfs bedarf insofern einer Er¬
gänzung , als die Kenntniß von dem Tode eines Genossenschafters bei dem
Vorstande der Genossenschaft erst dann anzunehinen ist , wenn die Hinter¬
bliebenen des Genossen dem Vorstande davon schriftliche Anzeige gemacht
haben "

, angenommen . Der Antrag der Anwallschaft unter 5 wurde nach
Annahme einer vom Rechtsanwalt Quassowsky (Gumbinnen ) bean¬
tragten Zusatzbestimmung in fügender Fassung angenommen : „Den Eredit -
Genosseuschaften wird wie bisher die Creditgewührung an . Nichtmitolieder
widerrathen und empfohlen , durch statutarische Bestimmung diese Crebit -
gewährung zu untersagen ; das in § . 8 Abi . 2 des Gesetzentwurfs für
Credit -Genossenschaften ausgesprochene gesetzliche Verbot der Ausdehnung
des Geschäftsbetriebes auf Nichtmitglieder aber kann weder als ncsthwendig
noch als zweckmäßig anerkannt werden und es muß deßhalb dessen Be¬
seitigung verlangt werden . Auch ist es wünschenswerth , daß der Bestimmung
in h . 76 Abs . 1 des Gesetzentwurfs die Worte hinzugefügt werden : » oder
in ihrem Geschäftsbetriebe dem Verbote des § . 8 Aos . 2 fortgesetzt zuwider¬
handeln «.

" Die Anträge des Anwalts unter 7 und 8 wurden unver¬
ändert angenommen , dagegen veranlaßte der Antrag 9 , wonach die Be -
stiuimuiigen des Gesetzentwurfs über die Revision als mit der Selbsthilfe
nicht vereinbar und als die genossenschaftliche Entwicklung beeinträchtigend
bezeichnet werden , eine lange Erörterung . Unter Ablehnung dieses An¬
trages wurde ein Antrag des Justizraths Schwanitz ( Ilmenau ) am
nommen , welcher folgendermaßen lautet : „Der Vereinstag erklärt s
damit eiuverstandeii , daß durch das Genossenschaftsgesetz jede Genoffenschi
verpflichtet wird , mindestens in jedem dritten Jahre eine Revision ihi
Einrichtungen und Geschäftsführung in allen , Zweigen der Verwaltung
durch einen ihr nicht angehörigen sachverständigen Revisor vornehmen zu
lassen und zum Genossenschafts -Register eine Bescheinigung , daß die
Revision erfolgt ist , eiuznreichen ; im übrigen erklärt der Verbaudstag
die darauf bezüglichen Vorschriften des Gesetzentwurfs mit den Grund¬
sätzen der Selbsthilfe und der Selbstbestimmung der Genossenschaften für
nicht vereinbar und bittet deßhalb um Ablehnung derselben ." Nach der
Abstimmung über diesen Antrag trat eine emstündige Pause ein . Nach
2 Uhr wurden die Berathiiugen über den Entwurf des Genossenschafts¬
gesetzes wieder aiisgenommeu . Die Anträge des Genossenschafts -Anwalts
unter 10 , 11 , 12 und 18 fanden ohne Abänderung die Zustimmung der
Versammlung . Verschiedene Anträge des Vorschuß -Vereins Breslau ,
welche gleichfalls den Entwurf des Genoffenschaftsgesetzes betrafen , wurden
zurückgezogen . In den Angelegenheiten der Vorschuß - und Credit -Vereme
hatte der Anwalt beantragt , der Vereinstag wolle beschließen : „Den

Vorschuß - und Credit -Vereiuen wird empfohlen : 1) Cremt nur an die
Mitglieder und nur gegen -entsprechende Sicherheit zu gewähren ; 2) soweit
der Anleitung der Bestimmung in § 48 pos . 10 des Muster - Statuts für
Credit -Genossenschaften nicht entsprochen ist , in das Statut die Bestimmung
aufzunehmen , daß der Beschlußfassung bei General -Versammlung iintei >

liegt : a . die Festsetzung des Höchstbetrages der für die Genossenschaft auf «
' n, “ ' " ben und anzunehmenden Spareinlagen ; b . die Be -
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haftet worden . Hubert war im Besitz einer Generalstabskarte .

Floanet ist von Trouvillc nach Paris zurückgekehrt .
* Italien . Der König und der Kronprinz besuchten

Faenza , wo ihnen ganz außerordentliche Ovationen bereitet
wurden . Die Königin hat Monza verlassen und traf in Fofij
ein , wo sie enthusiastisch empfangen wurde . Eine große Parade
bildet den Schluß der italienifchen Militär -Manöver .

* Grotzvritamrien . Die „ Times " bemerkt in ihrem Leit¬
artikel über die Zucker - Confer enz , daß der Erfolg weniger

durchschlagend sei , als erwartet wurde . Indessen die Hauptsache
bleibe für England der Beitritt Deutschlands , die Hauptzuckerquellc

für England , welches von Januar bis Juli . 4,423,471 Centn »
von Deutschland bezog , während von Frankreich nur 85,997 Centner

bezogen wurden . Selbstverständlich gebe der durch Artikel 7 be¬

dingte zukünftige Rachezoll auf Prämienzucker den Gladstonianern

Veranlassung , das Abkommen als verkappte Schutzzollpolitik zu
denunciren und nebenbei durch die Aussicht auf Vertheuerung des

Zuckers die Maßregel dem Volke gehässig zu machen . Die „ Daily
News " stehe an der Spitze dieser Opposition . Die Maßregel be¬

darf vor ihrer Einführung der Genehmigung des Unterhauses , m

jedenfalls lange Erörterungen zu erwarten sind .
* MiMand . Die Wiener „ Pol . Corr .

" bestätigt die bevor¬

stehende Verlobung des Großfürsten Paul mit der Prinzessin
Alexandra , der ältesten Tochter des Königs von Griechenland .

* SxrMxn . Die „ Correspond , de l '
Est

" meldet aus Bel¬

grad : In Abgeordnetenkreisen spreche man davon , daß die

I Skupschtina aus eigener Initiative die Ehescheidung d-z

I Königs Mil an als einen Staatsakt erkläre und dir

Nothwendigkeit derselben ausspreche . Dies Verhalten des ser¬

bischen Parlaments sei auch der Grund seiner Vertagung . -

Jedenfalls verzögert sich die Scheidung des serbischen Königs -

paares . Nach einer Meldung aus Belgrad verlangte König

Milan die Uebermittelung der von der Königin eingelaufemn

Antwort und behufs Prüfung derselben eine dreimonatliche

Vertagung der Scheidungs - Verhandlung .
* Hnigarre » . Der ehemalige Deputirte Rifow , welchll

in dem zum ersten Male erschienenen Blatte „ Botieff
" den Fürsten I

und die Regierung schmählich angriff und sogar die Offiziere zui

Revolution heftige , wurde verhaftet und ausgewiesen .

Knude ! , Industrie , Statistik .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 8 . Seytbe .

Derselbe war mit 404 Ochsen , 50 Bullen , 590 Kühen , Rindern und Sherti ,
815 Kälbern , 82 Hammeln und 205 Schweinen befahren . Die Prch
stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund SchlaaflgewÄ
62 - 64 Mr ., 2 . Qual . 55 - 57 Mk ., Bullen 1 . Qual . 39 - 41 Mk ., 2 . Oui .

37 - 38 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . 50 52 Mk ., 2 . £ M

40 - 44 Mk ., Kälber 1 . Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht o5 62 X
I 2 Qual . 52 — 55 Pf ., Hämniel 1. Qual . 60 62 Pf ., 2 . Qual . 48 c>0 Ps ,

Schweine 1 . Qual . 54 - 55 Pf ., 2 . Qual . 52 - 54 Pf .

* Uerloostiugkir . OesterreichischeRothe Kreuz - Loose vo «

Jahre 1882 . Bei der am 1. d . M . stattgefundenen Ziehung wind «

außer dem Hauptpreise folgende Gewinne gezogen : Es fielen auf serle8/v
I No . 15 1000 fl ., Serie 1936 No . 3 , Serie 4671 No . 9 , Serie 5346 No . A

I Serie 5567 No . 20 und Serie 9641 No . 50 je 500 fl ., Serie 1115 NwH
I Serie 1964 No . 4 , Serie 2477 No . 50 , Serie 3067 No . 13 , Lene 3A
I No . 43 , Serie 5112 No . 13 , Serie 5944 No . 24 , Serie 8461 No . A,

Serie 10100 No . 46 und Serie 10802 No . 12 je 100 fl ., Serie 286 No . 4

Serie 347 No . 25 , Serie 635 No . 26 , Serie 697 No . 41 , Serie 946 No -A
I Serie 3422 No . 18 , Serie 4748 No . 43 , Serie 9644 No . 7 , Serie 9®

No 32 und Serie 11557 No . 8 je 50 fl . , ans alle übrigen in den gezog »

Serien enthaltenen Nummern je 12 fl . Zur Amortisation gezogene Sen »

44 465 1368 2005 3191 3259 3512 3696 3724 4291 4529 4607 4891 oU

5505 5782 5799 5809 6803 7164 7798 8381 10220 10237 10572 10®

11213 11525 und 11858 .

Nene Patente .

Bericht des Patent -Bureau von Gerson & Sachse , Berlin SW .

Zur Conservirung von landwirthschaftlichen Producten, , als Rüve^
Kohlrabi , hauptsächlich aber Kartoffeln , wendet G . Richter in salse
berg ein neues Trockenverfahren (Pat . 44,132 ) an . Nach letzterem werv

die betreffenden Bodenerzeugniffe erst von der Schale befreit und o«"

mittels Kochens oder Dämpfens in den Zustand der Gare übergefuhrt . o

demselben Gefäße , in welchem letztere Operation ausgeführt wurde , w»

nach Ablassen des Koch - oder Dampfwassers ein Vakuum erzeugt unv °

Evakuiren bis zum Erkalten fortgesetzt . Auf diese Weise behandelte «

ausschusse im Ramm der Versammlung den wainnsten Dank , aus für die I ]
Bemühungen um das Wohlbefinden der Abgeordneten und gibt der Hoff - 1 ■

nung Ausdruck , daß sich alle im nächsten Jahre im Osten des Reiches , m I
Königsberg , wieder zusammenfinden werden . M o rg en st er n (Breslau ) I
dankt den Vorsitzenden und den Mitgliedern des Bureaus , worauf die I
Versammlung , nachdem die Anwesenden dem Genossenschafts -Anwalt durch I

Erheben von den Plätzen ihren Daiik für seine angestrengte Thätigkeit be - I

zeigt hatten , geschlossen wurde .

Anstand .

* Oesterreich - Umarn . Von dem Meefing der Jung - I
czechen in Pifchely , welches von 4000 Personen besucht war , j
wurde nach Reden der Abgeordneten Engel und Grögr , welche I

für die böhmische Königskrönung und ein böhmisches Staatsrecht , I

für die Unabhängigkeit Böhmens gleich der Unabhängigkeit Ungarns , I

für die Zusammengehörigkeit der Czechen mit den Slaven des I

Ostens und für die Erhaltung der Neuschule eintraten , eine dies¬

bezügliche Resolution einstimmig angenommen . Dem Altczechen - I

Club wurden Haubarufe dargebrachl . In den altczechischen Blättern |
beruft Rieger Namens des czcchischcn Vertrauensmänner - Col¬

legiums einen Parteitag nach Prag für den 16 . September

ein behufs Beseitigung der Verwirrung , welcher das ganze politische I

Leben der Nation zu verfallen droht . — Die an die Anwesenheit I

der Zarin in Gmunden geknüpften politischen Kommentare , I

welcher Art immer , stoßen in Wiener diplomatischen Kreisen auf !

entschiedenen Unglauben , da der rein familiäre Charakter der I

Reise notorisch ist . Der Erzherzog Carl Ludwig und Gemahlin

begleiteten die russische Kaiserin von Prerau bis Zauchtel und

kehrten dann nach Wien zurück . — Die Kaiser - Manöver bei I

Pisek werden infolge der andauernden Regengüsse und der aus - I

gedehnten Ueberschwemmungen in dem Manövergebiete nicht abge - I

halten . — Der Verkehrs - Direetor der Staatsbahnen , Hofrath

August Obermayer , eine in Eisenbahnkreisen bekannte Person - I

lichkeit , ist gestorben . — Das Festschießen anläßlich des Regie¬

rungs - Jubiläums des Kaisers in Wien begann am Sonntag

Vormittag mit dem Festzuge , an welchem sich die inländischen und ;

ausländischen Schützen mit ihren Musikcapellen und Fahnen , der

Bürgermeister Uhl und Abordnungen des Gemeinderathes und des

Central - Comitv ' s betheiligten . Der Zug bewegte sich vom Rath¬

hause über den Ring in die Hofburg , wofelbst Kronprinz Rudolf
in Vertretung des Kaisers die Huldigung des Schützen - Corps ent¬

gegennahm . Nach dem Festmahle im Prater , bei dem der Bürger¬

meister den ersten Trinkspruch auf das kaiserliche Haus ausbrachte ,

begann das Schießen auf der Militär - Schießstätte .

* Frankreich » Sämmtliche zu den Uebun gen ausgelaufenen
Torpedoboote sind nach dem Hafen Toulon zurückgekehrt : mehrere

derselben beginnen schon abzurüsten . — Das Schicksal der Pariser
Welt - Ausstellung im Jahre 1889 fängt an immer fraglicher

zu werden . Zu der wahrscheinlichen Nichtbetheiligung Serbiens

kommt jetzt die amtliche Ablehnung von China , welche in Regierungs -

kreifen um so unangenehmer empfunden wird , als man viel auf
die Betheiligung der „ exotischen

" Staaten gerechnet hatte . — Die

Spionenhetze wird neuerdings wieder eifrig betrieben . Rochefort
' s

„ Jntransigeant " bringt folgendes Entrefilet , das zwar sehr ein¬

fältig ist , dessen hetzende Absicht aber nicht minder hervortritt :

„ Die Deutschen überall . Wir erfahren , daß ein deutsches Syndicat
25 der bedeutendsten Pariser Cafö

' s in verschiedenen Vierteln ,
darunter zwei sehr bekannte auf den Boulevards , augekauft hat .

Das ist so ihre Taktik , sich bei uns einzunisten und sich unserer

Industrien zu bemächtigen . In dem vorliegenden FaÜe hat aber

die Speculation einen anderen Charakter : eine großeSpionage -

unternehmung wird organisirt . In der Umgebung der Tische ,
wo die Gäste sich niedersetzen , wird es offene Ohren geben , und

die Geheimnisse werden leicht gesammelt werden können . Wir sind

eben nicht mißtrauisch , und es widerstrebt uns , unsere Grenzen

den unehrlichen Feinden zu verschließen , die uns Coucurrenz

machen , indem sie an unseren Thüren horchen . Es ist aber nicht

schlecht , verständig zu sein , und das aufmerksam gemachte Publikum
wird die Häuser zu unterscheiden wissen , die es zu meiden hat ,
wenn es . dieser heuchlerischen Inquisition entgehen will . " — Wie

die „ Ageniur Havas
" mitiheilt , ist ein Manu , der sich Joseph

Hubert nennt , als er im Forstbezirk ( nördlich von Paris ) in der

Whe von Montmorency militärische Aufnahmen machte , ver -
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löffeln behalten ihre Form , erleiden keine Verkleisterung und werden von

Svoren und Schimmelpilzen bewahrt .
Die Schutzhülse für Cigarren und Cigaretten (Pat . 43,881 ) von H . F .

Riedel in Dresden hat die Aufgabe , Cigarren mit empfindlichem Deck¬

blatt ebenso Cigaretten während des Transportes zu schützen und anderer¬

seits
'
beim Rauchen als Mundstück zu dienen . Sie besteht aus Papier oder

einem anderen Material und umhüllt die Cigarette vollständig . Will mau

letztere rauchen , so zieht man die Hülse ab . wobei deren konisch verjüngtes
Ende von dem komsch erweiterten Ende der Cigarette festgehalten wird .
Damit durch das Anziehen des Rauches die Cigarette nicht wieder in die

Bülse
zurückgezogen wird , legt sich ein federnder dreieckiger Lappen der

ülse hinter das Ende der Cigarette .
In der Besaitung von Clavieren führt W . Neuhaus in Berlin

folgende Neuerung (Pat . 42,275 ) ein . Um gcsangrciche Töne zu erzielen ,
wird jeder dreichörige Ton durch drei ungleich starke Saiten hervorgebracht .
Infolgedessen sind die Saiten auch ungleich lang und zwar hat die stärkste
Saite die geringste . Länge , die schwächste Saite die größte Länge .

Zur Erzielung eines schnellen und gleichmäßigen Röstens des Kaffee ' s

richtet F . Hollmann in Berlin die Rösttrommel (Pat . 42,790 ) so ein ,
daß die heGe Luft die Kaffeeschicht in verschiedenen Canälen durchstreicht .
Von zwei ineinandergesteckten Trommeln enthält die innere das zu röstende
Material und eine Anzahl kreuzweis durch die Drehachse gelegter Röhren .
Sie äußere Trommel , welche sich in einigem Abstande von der inneren

befindet und wellenförmig gestaltet ist , wird durch die Flamme erhitzt . Tie
in dem Zwischenraum zwischen beiden Trommeln erhitzte Lnft strömt durch
die Röhren der inneren Trommel und theilt dem Kaffee die Wärme in
gleichmäßiger Weise mit .a

©in dem Würfelspiel ähnliches Zufallspiel ohne Würfelkörper
(Pat 43,832 ) ist die Erfindung von CH . Coulern - Meuri in Chaux -

de - Fonds . Eine uhrgehänseartige Kapsel enthält ein Zifferblatt mit

zwei quadrafischen Schaulöchern . Zwei mit Würfelaugen versehene Scheiben
werden durch Drücken an einem kleinen vorstehenden Hebel in rasche Drehung
versetzt und alsdann plötzlich angehalten . Durch die beiden Oeffmuigen
des Zifferblattes werden alsdann diejenigen Augen sichtbar , welche das

Spiel -Ergebmß bedeuten .

Land - und Ijrmswirthschastttche Winke .

* Das Pflücken - es Obstes . Hinsichtlich der Zeit des Pflückens
der Aepfel und Birnen ist sehr zu empfehlen , alle frühreifen Sorten vor
ihrer vollständigen Reife abzunehmen . In diesem Falle vollzieht sich die
Gäbrung regelmäßiger und die späteren chemischen Umsetzungen gehen besser
vor sich ; ebenso ist der Geschmack angenehmer und andauernder ; die Früchte
lassen sich länger aufbewahren und weit transporriren . Frühe Sorten
voii Aepfeln und Birnen , ganz reif abgenommen , halten sich kaum 14 Tage ;
kurz vor der Reife abgenommen hingegen können sie etwa eilten Monat
aufbewahrt werden . Um den Früchten ein schönes Aussehen zu verleihen ,
ist es anzuempfehlen , dieselben nicht zu hoch in Kisten zu legen und diese
zuzudecken , so daß das Licht abgeschlossen ist , die Früchte werden dann
gleichmäßig gelb , wodurch ihr Aussehen bedeutend gewinnt .

* Das Gerinnen der Milch verhütet man , wenn man 4 - 5 Liter
frische , womöglich kuhwarme Milch mit 1 Theelöffel pulverförmige Sali¬
cylsaure mit einem Holzlöffel einrührt . Um die Berührung der Milch¬
oberfläche mit der stets von Pilzsporen wimmelnden Luft unschädlich zn
machen, deckt man noch über hie Milch Tücher oder Fließpapier , mit einer
wässerigen Lösung von Salicylsäure durchtränkt .

* Gegen Dahn - und Halsweh ist ein einfaches und bewährtes
Hausmittel das Waschen des Halses und Nackens jeden Morgen mit kaltem
Wasser oder auch mir das Benetzen desselben mit einem auSgerungenen
nassen Handtuch . Ich gebrauche das Mittel seit meiner Kindheit und weiß
nichts von Zahn - , Hals - oder Brustweh .

* Iwiebelwasser gegen das Ausfallen der Haare . Drei
große Zwiebeln zerschneidet man in kleine Stücke , bringt sie tn eine Flasche
mit einer Maaß Franzbranntwein zusammen , läßt sie sechsunddreißig
Stnndeii an einem marinen Orte stehen , seiht das Ganze durch und setzt
ein Mertelmaaß starke Klettenwnrzel - Abkochnng hinzu . Will nym dieses
Wasser gebrauchen , so tränke man einen Schwamm mit demselben und be¬
feuchtet damit zwei - bis dreimal täglich , mehrere Wochen lang , das Haar
und besonders die Kopfhaut .

* Lederfchwärze . Für alles schwarze Lederwerk ist folgende Schmiere
zu empfehlen , welche die Schwärze erhöht und ihr mehr Glanz verleiht :
Ein Theil Wachs und 4 Theile Thran werden miteinander gekocht und
ziemlich warm in das Leder eingerieben .

* Merkzeuge uor dem Posten zu fckntzrn , wird Benzin vor -
sichfig erhitzt und die Hülste seines Gewichts weißes Wachs zugesetzt , welches
sich in diesem Verhältnisse völlig löst . Mit der Auflösung werden die
Werheuge mittels eines Pinsels bestrichen . Anch gegen die Einwirkung j
salpetriger oder anderer Dämpfe ist dies ein gutes Schutzmittel .

Vermischtes .
* Vom Tage . In Wien fand die Trauung des bekannten Compo -

nisten und CapeUmeisters beim Jnfmtterie -Regimente Hoch - und Dentsch -
meister Ziehrer mit Fräulein Marianne Münk - Edelmann statt .~ il ) utliier , bet Lütticher Korrespondent der „Jndöpendance Belge

"
,

wurde tn entern Duell , welches an der holländischen Grenze stattfand , von
^ lenne , dem Hilfs -Friedensrichter in Fexhe Slins bei Lüttich , gelobtet .
T ^ Konstantinopel ist der Prinz Mahmud Djellaleddin ,em Vetter des Sultans , gestorben .

_
* Kaiser Friedrich -Denkmal in Inniche « . Dicht am Wege nach

hexten - so wird aus Innsbruck berichtet — ladet eine schattige , von
hohen Baumen eingezäunte Wiese znr Ruhe ein . Dort hatte sich am 11 .
September v . I . dte Familie des deutschen Kronprinzen gelagert und eine
Jause eingenommen . Zur Erinnerung an den zu früh verblichenen Kaiser
Friedrich hat der Verschönerungs -Verein von Jnnichen eine Tafel mit den
Wappen des österreichischen und des deutschen Reiches angebracht . Einige
um einen Tisch gruppirte Bänke laden zur Ruhe ein , wahrend an einer
mächtigen Fichte , von einem Rindenhäuschen umgeben , die wohlgetroffene
Süftc be § verstorbenen Kaisers Friedrich angebracht ist . Dieselbe ist von
dem Meraner Bildhauer Stainer nach einer photographischen Aufnahme
gefertigt und von eitlem Freunde Jnnicheiis gewidmet worden .

* Kei der Pürschjagd auf Hirsche , welche der Kaiser in Ge¬
meinschaft mit dem König von Schweden aut Freitag Vormittag im
Wildpark abhielt , ereignete sich wie eine Potsdamer Korrespondenz
berichtet , folgendes Vorkommniß : Der Wildpark war in seiner ganzen
Ausdehnung abgesperrt , so daß Diejenigen , die sonst den Weg nach Werder
durch den Park zu nehmen pflegten , außerhalb deffelben entlang gehen
mußten . Auch der Böttchermeister Seidel sen . aus Potsdam hatte diesen
Weg eingeschlagen und war bis in die Nähe des Etablissements Kuhfort
gekommen , als er plötzlich auf ein Rudel Hirsche , darunter ein weißes
Epemplar , aufmerksam wurdt , das innerhalb des Wildparks dicht am
Gitter desselben in wilder Flucht dahinjagte . In demselben Augenblick
ertönte ein Schuß , und eine Kugel sauste dem alten Herrn dicht am Hals
vorüber und schlug in einen in der Nähe stehenden Baum ein . Erschreckt
blickte Seidel um sich und sah im Wildpark den Kaiser mit seiner Jagd¬
gesellschaft . Ein im Graben liegender Förster rief Seidel zu : „Werfen
Sie sich nieder , der Kaiser jagt !" Kaum war dies von Seidel ausgeführt ,
so sauste eine zweite Kugel vorüber . Auf dem Potsdamer Wochenmarkt
wurde heute der von dem König von Schweden geschossene Hirsch verkauft .

* Der große Pad int nach dem Kevlinee Zapfenstreich am
Freitag wird von der ausländischen Presse in geradezu unglaublicher
Weise aufgebauscht und ausgebeuter . Französische , russische und italienische
Blätter veröffentlichen die bezüglichen Einzelheiten unter der Spitzmarke
„Eine kleine Revolution in Berlin "

, und deuten an , daß dieser
Scandal lediglich auf sozialistisch - radieale Umtriebe zurückzuführen seil '

Ein Pariser Blair , der „Mot d 'ordre "
, versteigt sich sogar zu der ungeheuer - ,

lichen Lüge , die „Revolutionäre " hätten um ein Haar das kronprinzliche

Salais gestürmt ( !) , um die kaiserlichen Prinzen mit Gewalt zu enfführen ! !
enseits der Vogesen scheint die Hundstagshitze noch immer ihre Nach¬

wirkungen zn üben . Hier sei übrigens gleich hinzugefügt , daß man , wie
eine Berliner Correspondenz versichert , in den maßgebenden Regieruugs -
kreisen von der Art der voni Polizei - Präsidium beliebten Absperniiigs -
Maßregelu keineswegs sonderlich erbaut zn fein scheint ; namentlich findet
die Hermefische Absperrung eines so großen und belebten Stadtviertels ,
sowie die durch die Instruction gebotene Haltung der Schntzmannschaft
sehr verschiedene Beurtheilung . Man ist dort fest davon überzeugt , daß -
der spatere Radau nichts Anderes war , als der Ausfluß der Entrüstung '
über die unfreundliche Behandlung , welche das Publikum während des
Zapfenstreiches erfahren hatte .

* Hinter den Conlisten verschieden . Eine erschütternde Tragödie
spielte sich am Mittwoch Abends in unbarmherziger Wahrheit auf der
Wallner -Bühne in Berlin ab . So hart haben Schein und krasse Wirklich¬
keit sich noch selten berührt . Während der Held des Wartenburg 'schen
Dramas , Urbatn Sansnom , aus der Bühne im Schein der Kunst starb ,
lag ein Sterbender , ein Todter , hinter den Couliffeu . Bei Beginn der
Vorstellung erschien ein Herr auf der Bühne , der Fräulein Klara Meyer
sprechen wollte . Es war em Bekannter , der die Künstlerin höflich begrüßte .
Er sei eben „vom Tode auferstanden "

, von einer schweren Krankheit ge¬
nesen , nehme er seinen ersten Weg in ' s Theater , um Fräulein Meyer zu
sehen . Während die Künstlerin in freundlichen Worten erwiderte , fiel der
Herr plötzlich um . Ein Schlaganfall hatte chn getroffen . In kurzer Zeit
war er — der eben „vom Tode auferstanden " — eine Leiche . Das Pub¬
likum mag es bewundert haben , in welch ' tiefer , echter Ergriffenheit an
diesem Abend gespielt wurde , ohne zu ahnen , daß der Träger einer „stummen
Rolle " hinter den Coulissen das Hauptverdienst davon hatte .

* Kei der zur Eröffnung der Fernsprechlime Kerlin -

Drrsden am Samstag Mittag stattgehabteii Begrüßung seitens der Ober¬
bürgermeister beider Städte wurde die Berliner Ansprache in Dresden
k(ar und deutlich vernomuien .

* Kochmaster wird aus Schlesien und Böhmen gemeldet . Die
meisten Gebirgsflüsse sind bereits aus den Ufern getreten ; bei Glatz
sind mehrere Orte durch die Neiße Überschwemmt . Auch die Oder bei
Natibor steigt rapid und hat den höchsten Uferpunkt erreicht . Auch in

Görlitz herrschte vorgestern Panik , weil die Gebirgsflüsse Zacken und
Bober ausgetreten sind . Dagegen wird Pont selben Tage ans Warnt -
brunn berichtet , daß das Hochwasser dort im Fallen begriffen ist : der

Wasserstand stellt sich bereits einen Meter nichtiger als bevor . Aus Bud -

weis , Kaplitz und Strakonitz werden ebenfalls Ueberschwemmnngen
gemeldet , ebenso aus Pisek , wo gegenwärtig Manöver vor dem öster¬
reichischen Kaiser stattfinden . Der Ueberschwemmungsgefahr halber aber
ordnete der österreichische Kaiser an , daß von der geplante « Revue abzu -

kommen sei und nur Defiliren der Truppen stattzufinden habe .

* Das erste deutsche Reichsmappen . Die „Voss . Ztg .
"
.schreibt:

„Des neuen deutschen Reiches erstes Wappen ist , Dank der lluuicht des

damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm , der Nachwelt überliefert worden .
Es ist eilt etwa einen Fuß hohes Wappenschild mit dem Reichsadler ,
welches in aller Eile in der Nacht zum 18 . Jänner 1871 im Hauptquartier
zu Versailles angefertigt wurde , um die rothe Sammtportiüre zu schmucken,
durch welche die Spiegelgallerte tm Versailler Schloß von dem anstoßende »
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Saal bei dem feierlichen Akt der Kaiser -Proclamation geschieden werden

sollte . Die Anregung war vom deutschen Kronprinzen ausgegangen ; Graf
Harrach hatte schnell die Zeichnung geliefert , ein Landwehrmann nutzte
seine Geschicklichkeit in Buchbinder -Arbeiten aus, , schnitt und klebte , und
eine französische Putzmacherin nähte und garmrte mit Perlen . Diese
Französin , ohne welche der Wappenschmuck kaum herzustellen gewesen
wäre , war zur Ausführung der Arbeit bewogen worden . Schon das Auf¬
treiben des zum Wappenbilde benöthigten Goldbrocats , des farberichtigen
Sammts , sowie endlich der an Stelle von Steinen auf die Krone gehefteten
Perlen hatte viel Mühe gekostet . Als nach der Kaiser -Proclamation die

Räumung des Saales sich vollzog , war es der deutsche Kronprinz , welcher
die Reliquien barg und so kam das erste Rcichswappen nach dem Öohen -

zollern -Museum mit des Kronprinzen eigenhändiger Bemerkung : „Dieser
von Samnit ausgeschnittene nnd auf Holzstoff aufgesetzte Adler Mit der

ähnlich gefertigten Kaiserkrone wurde in der Eile im Hauptquartier zu
Versailles angefertigt und war bei der Proclamirung Sr . Majestät des

Königs von Preußen als deutscher Kaiser am 18 . Jänner 1871 in der

Salle des Glaces des Schlosses zu Versailles auf der Draperie hinter den

Stufen befestigt , auf welchen Se . Majestät in jenem feierlichen Augenblicke
stand . Friedrich Wilhelm , Kronprinz ." Darunter steht nochmals nut

Blaustift : „Gefertigt und benützt in Versailles am 18 . Jänner 187L

* Der 2000 . Torpedo ist am verflossenen , Samstag in den

Special - Werkstätten der Berliner Maschinenbau -Acüeugesellschaft,vor¬
mals Schwartzkopff vollendet worden , eine staunenswerthe Leistung ,
wenn man erwägt , daß im Herbst des wahres 1882 erst tue

Fabrikationsziffer 100 erreicht war . Der zweitausendsteTorpedo ist ,
wie wir hören , für die holländische Marine bestimmt , tragt
eine Sprengladung von nahe an 60 Kilogramm Schiehwolle und erreicht
die sehr bedeutende Geschwindigkeit von über 28 Knoten ; wir wollen jedocy

hier noch hinzufügen , daß in letzter Zeit bereits,Torpedos für 120 Kilo¬

gramm Sprengladung gebaut worden sind , die , ein hocyst beachtenswerther
Fortschritt der Technik , mit über 30 Knoten laufen .

antreten .
* „ Kries " - tauben . Ein gestrenger Papa , deffen Fabrik sich in

einer Vorstadt Wiens befindet , kam dieser Tage durch Zufall auf , die

Schliche seines sonst nicht übten Töchterleins . Die junge Dame hatte einen
gegenüber ihrem Hause wohnenden Buchhalter par distance heben gelernt ,
ihre Gefühle wurden erwidert , und da man sich nie sprechen konnte , ver¬
fielen die Beiden auf folgende ingeniöse Art der Korrespondenz . Sie

fütterte täglich die Tauben , die im Gemäuer einer benachbarten Kirche
nisteten — er desgleichen , so daß die Thiere schon völlig zahm geworden
und sich willig kleine Briefchen umhängen und ablösen ließen . Die Thiere
waren bereits so dressirt , daß sie, sobald die Krumen auf einem Fenster -

brette gar geworden , rasch vis - a -vis flogen , wohl wissend , daß ihrer dort

frisches Futter harre . Dieser Tage legte Papa nach dem Frühstuck einige
Semmelbröckchen an ' s Fenster ; rasch kam eine Tande mit einem Brieflein
cmqeflogeu ; der Fabrikant dachte , es sei eine verirrte Brieftaube „von
Beruf "

, lockte das Thier an sich und entdeckte das Gehemmch . Seine

Brieftaube , sondern ein Hausmeister trug eine halbe Stunde spater einen

groben Brief in das Comptoir des Liebes - Correspondenten ; dieser sandte
darauf unbegreiflicherweise einen noch gröberen Brief - wieder nicht durch
die Taube — und der Schluß ist vorläufig — das Bezirksgericht .

* Iie Gründung eines netten Königreichs ist zwar nichts so
gar Außergewöhnliches mehr , seit die Feuerländer sich ihren Herrscher
erkoren und ein kühner Abenteurer die Republik Coimanl gestiftet hat ,
aber sie gehört doch auch heute noch zu den seltenen , Tagesereignissen .
Wie Pariser Blätter erzählen , hat der auf den Boulevards wohlbekannte
Herr Karl Maria v . Mayrena soeben an der Grenze von Anam un
Lande der Mois - Sedangs sein Königsbanner - eine blaue Flagge mit

weißem Kreuz und rotHm Siern - entfaltet . Das Königreich ist der
alsbald aiisgearbeiteien Verfassung gemäß ein Bundesstaat , MKbuud ge¬
nannt , die einzelnen Häuptlinge bilden den Staatsrath , sie haben , dem

König licereSfolge zu leisten und im übrigen nur beratheuden Antheil an
der Regierung . Die Kömgswürde ist im Geschlecht derer von Mayrena

! erblich , nöthigenfalls kann auch der König seinen Nachfolger ernennen .
Menschenopfer sind verboten , im übrigen aber herrscht volle Religions¬
freiheit im Reiche der Sedangs . Eine der ersteti Regieninashandlungen
Sr Majestät bestand darin , eine Decoratiou für das Knopfloch - solche
müssen für deren Aufnahme eigens augeschafft werden - und einen
Ritterorden zn stiften . Nun kann es sicherlich nicht mehr fehlen .

* Gefangen l Am Neujahrstage 1873 wurde dem Pariser Haus¬
besitzer Gaston Matthieu in finsterer Abendstunde ein großer Korb
in 's Haus gebracht . Neugierig eilte man , den Deckel zn heben und fand
darunter ein ruhig schlafendes , wenige Monate altes Mädchen . Herr und

Frau Matthieu , deren Ehe mit einem einzigen , wilden Jungen gesegnet ,
fanden das Neujahrsgeschenk völlig nach ihrem Geschmacke , das Kmd

brachte Freude und Zerstreuung in das stille Heim , btejletne Madelon

wuchs heran und hatte keine Ahnung , datz sie nicht thatfachlich das Kmd

des Hauses sei . Auch Monsieur und Madame Matthieu hatten dieses
Umstandes vergessen , die Hausfrau legte für ihr Töchterlem schon ttt

früher Jugend stückweise eine schöne Ausstattung zusammen , der Vater

hatte weitgehende Pläne , er sagte seiner Gattin : „ Die Kleine ist schön , gut
I und sanft , in einigen Jahren verheirathen wir sie nut unterem , Louis .

Ein Besuch , den Monsieur und Madame Matthieu vor Kurzem in ihrem
I Laudhause in Auteuil erhielte » , erschütterte die Ruhe und den Frieden

ihres Hauses . Eine geputzte und geschminkte Dame kam m ihren Salon

und saate , sie sei die Ballettänzerin Celine Croise , sie habe 1872 die zweit ,

Etage im Hause des Mr . Matthieu bewohnt und da sie das Paar schätzen
I und achten

^
gelernt , demselben ein Kind in ' s Haus geschickt. ^ etzt abei

fordere sie dasselbe zurück . Die guten Leute schauderten bei dem Gedanken
das fromme Kind in diese Hände zu legen , sie wiesen der Tanzenn bi'

Thür und diese ging zu Gericht . Der Richter war sichtlich ergriffen , als

ihm Mr . Matthieu in schlichten Worten die Verhältnisse barlegte . Ei

I wandte sich nun an die Klägerin und fragte sie um ihren Namen und M
Alter . Lächelnd erwidert diese : „ Ich heiße Celine Croise und bin men

undzwanzig Jahre alt . " Schnell erhob sich der Richter und rief : „Dann
I ist es unnütz , weiter zu verhandeln , Ihre Angabe beruht auf einer Un -

Wahrheit ; Sie konnten nicht mit acht Jahren Mutter sein , da « Madchcr
bleibt bei Herrn und Frau Matthieu , die als wahre Eltern , an ihm ge¬

handelt .
" Gleichgiltig die Achseln zuckend , tänzelt Mlle . Celine aus de»

Gerichtssaale , sie verzichtet lieber auf die Nähe des Kindes , als daß w

offiziell ihre sechsunddreißig Jahre eingesteht .

* Das erste Opfer der Schsnheits - C - nrnrrenr tu Spaa
Aus Paris schreibt man : „ Madame Celine Montrouge ist nicht nur oi

* Revanche . Am Sonntag voriger Woche hat sich unweit der Schlucht
bei Münster wieder ein Vorfall zugetragen , welcher auf 's Neue Vorsicht beim

Ueberschreiten der Grenze empfiehlt . Zwe , Leute , Paul Sch . aus Munster
und Johann R . aus Sulzern , hatten einen Ausflug nach der Schlucht
gemacht ; letztgenannter Herr war in Begleitung feiner Frau . Unweit der

Schlucht liegt auf französischer Seite die von einem hiesigen Melker gepachtete
Farm „Welschlandenbuhl

" . Genannte Personen waren daselbst gewefen und

begegneten drei französischen Soldaten . Zwei davon gingen weiter , einer j
blieb stehen und redete die ruhig dahingehenden Leute mit den Worten an :

„ Qu ’est ce - que vous voulez , Prussiensf “ Ein Mann entgegnete ihm : I

„ Allez - vous en , Soldat , je ne veux rien avec vous .“ Der Soldat H0g
hierauf seinen Säbel und drohte und fuchtelte gegen die Leute . Die französisch
sprechende Dame suchte den Angreifer zn beruhigen , , aber derselbe nahm nicht j
die geringste Nachsicht und wurde immer dreister , ja er fing fetzt erst an ,
Herrn R . ernstlich mit dem Säbel zu bedrohen . Jetzt sprang Sch . auf den

Soldaten los , warf ihn zu Boden , entwand seinen Hauben die gefährliche
Waffe uud warf sie weit fort mit den Worten : „ Coiome cela tont les

Prussiens !“ Ein kräftiger Stoß und der Gegner purzelte etiteit Abhang
hinunter . Unsere Elsässer liefen nun eilends auf die Schlucht zu , um das I

ungastliche Land zu verlassen .
* Der Natur - Apostel . Der Kunstmaler C - W . Diefenbach , der 1

Einsiedler des verlaßenen Steinbruches bei HLllriegels -Gerente , hat gegen |
das jüngst ergangene schöffeugerichtliche Erkenntniß , demzufolge er sechs !

Wochen Gefängniß wegen feiner „groben Unfugs
" -Lebeiisweise blitzen soll , !

nunmehr Berufung beim Landgericht München II . eingelegt unb erwartet I

mit um so größerer Zuversicht Aufhebung bes erstinstanzlichen Urthens , !

als biete höhere Gerichtsstelle schon wiederholt seinen Anträgen gerecht
wurde und zn seinen Gunsten entschied . Der sonderbare Mann fulfrt em

Einsiedler -Dasein ; er hat die allgemein übliche Lebensweise als die „Quelle
des menschlichen Elends " verlaßen , um in seiner Lebeusgebanmg , deren

Ideal der Zustand völliger Nacktheit ist unb für bereu folgerichtige Durch¬

führung er keinerlei Kampf scheut , das Mittel zur Elendbeseitiguna practych

zu erproben . Inzwischen hat das Bezirksamt München I . in Erwägung

gezogen , ob es angezeigt erscheine , dem Manne , dessen Lebens -, und Er - ;
ziehungsanschauungen in gewissem Sinne als staats - und gejellscqafis -

gefährlich erachtet werden , die Erziehung seines 7V - jahrigen sohucs Helios

zu lassen . Uni in dieser Richtung zu entern Ergebniß zu gelangen , sandte
es , nach den „Münchener Neuesten Nachrichten

"
, dieser Tage ,einen Bezirks -

arzt in die Einsiedelei des „Meisters "
, um den Gesundheitszustand des

Knaben zu untersuchen . Der Vater sollte die Gesundheit und das Leben
des Knaben durch Verwahrlosung , namentlich aber durch Huiigerleiden -

lassen und qualitativ schlechte Ernährung schädigen Das Ergebnitz der

ärztlichen Untersuchung fiel mdeß nicht zum Nachthefl des Anaeschuldigten
aus . Ter Knabe erwies sich als ein kräftiger und gewandter Turner , für
den der Vater aus der ehemaligen geräumigen Wirthsstube der Stein¬

brecher eine regelrechte Turnhalle geschaffen und auch im Freien em großes
Turngerüst aufgeschlagen hat . Vom öffentlichen Scyulbesnch ist der Junge
entbunden . Der Arzt fragte den Sohn , sowie den 2Öjat )rigen Schuler
Diefenbach ' s , Hugo Höppener aus Lübeck , ob ihnen die einförmige Er¬

nährung , selbstgebackenes Schrotbrot unb Obst , Nicht zuwider würde , worauf
Beide mit Lachen ihren täglichen „Hochgenuß

" priesen , Helios bejahte auch
die Frage , ob er gern bei seinem Vater sei . Auf , weitere Frage nach

Kleidung und Bettung zeigte der Schüler — der ..Meister " lag auf seinem
Ruhebette nackt im Freien - einen für alle Wltternngsverhaltnisse aus¬

reichenden Vorrath reinwollener Tricot - Unterktelder , Mantel Socken ,
Strümpfe , Schuhe , ferner Sandalen und Schneeschuhe , ja , selbst Schlitt¬

schuhe . Diesenbach rechtserttgte auch dem Arzt gegenüber , wie er dies schon

oft vor Gericht gethan , seine Lebensweise als gesund und stttttch unan -

sechtbar .

* Uagabimden - Aberglaiibe . Ein Wiener Blatt erzählt : Johann
Sturzmann ist so ziemlich nach allen Paragraphen des Vagabunbengesetzes
bereits abgeftraft worden ; vorgestern wurde er abermals als beschäftigungs¬
los aufgegriffen und zn sechs Wochen ftreugen Arrests , sowie zur nach¬
herigen Abgabe in eine Zwangsarbeits -Anstalt verurtheilt . „I bitt ' schon "

,
sagte der Angeklagte , der etwas schwerhörig ist , nach Verkündigung dieses
Unheils , „drei Wochen nehm ' i nicht an ." — „Sie haben ' nicht drei
Wochen bekommen , sondern sechs Wochen

"
, erwiderte der Richter , „und

wenn Sie glauben , daß Sie zu strenge bestraft wurden , so können Sie
die Berufung anmelden "

. — Angekl . : „Das hätP i tiian , wenn i drei
Wochen kriegt hätt '

, aber sechs Wochen nehm i an . Wiffen ' s , Herr Richter ,
die G 'schicht is nämlich so . Drei is a ungrade Zahl und so oft i eine
ungrade Straf ' kriegt hab '

, hab
' i immer a damisches Pech g

'habt . Herent -

gegen is sechs a grabe Zahl , beßhalb nehm ' i heunt bie Straf glei ' an "
.

Stnrzmann erklärte noch in längeren Auseinandersetzungen , er habe , als
er zn drei unb zu fünf Wochen Arrests verurtheilt worden sei, immer

ganz entsetzliches Unglück gehabt und in dem Arreste , in welchem er zu¬
letzt gesessen , sei das Gerede gewesen , man solle nie eine „ungrade Strafe "
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Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald .

L .

Herr Beck .

Herr Neumann .
ietr Rathmann .

. « tl . Kaden , a . D .
. Frau Rathmann .
. Herr Holland .
. Herr Schneider .

Uenrste Nachrichten .

* Berlin , 4 . Sept . Der Kaiser traf heute Früh von Pots¬
dam hier ein und reiste um 8 Uhr nach Jüterbog ! zu den Manövern .
Er kehrte Mittags zurück .

* Utters . 4 . Sept . Nach dem „ Figaro " hegt Präsident
Carnot den Wunsch , die allgemeinen Wahlen schon im

Februar vornehmen zu lassen , um die Ausstellung nicht zu
stören . Unterhandlungen mit den Führern der Majorität der
Kammern sind eingeleitet , um durch die Annahme des Budgets
für 1890 im Januar die Februar - Wahl zu ermöglichen . — Die

„ Presse " dementirt entschieden die Meldung von der Anwesenheit
Boulanger ' s in Hamburg .

. . Herr Holland .
. . Herr Brüning .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

✓TI «4-41mnn werden nach feinstem Pariser Schnitt elegant
TöW C - unter Garantie angefertigt zu 13 und 15 Mark

BSeiespßestrasse 3 , Laden („Central - Hotel
"
) .

Der Lindenwirth .......
Lorle , seine Tochter
Bärbel , seine Base ......
Christoph Balder , ein junger Bauer
Aiartin , ein Knecht ......

Erste Abtheilung :

Das Lorle .
'Ländliches Gemälde in 2 Akten .

Personen :

* Kondott , 4 . Sept . Der „ Times " wird aus Phila¬
delphia gemeldet : Im Kongreß wird ein Gesetzentwurf einge¬
bracht , nach welchem Consular - Agenten in Europa angestellt
und besoldet werden , welche die Aufgabe haben , den Charakter aller

Personen , welche nach Amerika auszuwandern beab -

ichtigen , kennen zu lernen und die Bedingung zu stellen , daß
alle diese Personen , 3 Monate bevor sie unter Segel gehen , ihre
Absicht , auszuwandern , diesen Consular - Agenten anzeigen . (F . Z .)

* Mheinrnaffer -Wärmr vom 4 . Septbr . Im Schiersteiner Hafen 16 ,
im Strom 15 Grad

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Zig .
"

.) Angekommen
in New - Dork D . „Servia " von Liverpool , der Nordb . Lloyd -D . „Werra "

von Bremen , sowie die D - „Celtic " und „Alaska " von Liverpool ; in
Boston D . „Ccphalonia

" von Liverpool ; in Queenstown der Cunard -
D . „Pavonia

" von Boston , die D . Republic " und „Egypt
" von New -Uork

und D . „Ohio " von Philadelphia .

Königliche

Mittwoch , 5 . September . 141 . Vorstellung .

Dorf und Stadt .

Schauspiel in 2 Abtheilungen und 5 Akten .
Mit freier Benutzung der Auerbach 'schen Erzählung : „Dis Frau

Professorin
" von Charlotte Birch -Pfeiffer .

Zweite Abtheilung :

Kesrroee .
Drama in 3 Akten .

Personen :

Der Fürst
Präsident , Graf von Felseck
Ida von Felseck , seine Nichte
Amalie von Rieden , ihre Verwandte und Gesell¬

schafterin ............
Baron Arthur von Belgern , Hauptmann , rhr

Vetter .............
Lieutenant von Werden , Kammerjunker . . .
Reinhard .............
Leonore
Bärbel
Der Lindenwirth

Miönfte aller Pariser Parfumeusen , sie rst auch sehr eitel , und Lls sie vor

@iirüem in der Zeitung las , daß demnächst in Spaa eine große « chonhetts -

^ omiurrenz stattfinden werde , war ihr Entschluß schnell gefaßt und sie

überraschte ihren Gatten mit der Mittheilung , daß sie sich eilte Reise -

q -nt (ette und eine Concurrenz -Toilette bestellt habe und nach Spaa zu
veilen gedenke . Dieser Plan war nicht nach dem Geschmacks des Monsieur
Mnnttouae und er erklärte seiner Gattin , eine ehrbare Frau begnüge sich

damit ihrem Manne zu gefallen . Um seiner Gemahlin die Reffe nach

Spaa unmöglich zu machen , sperrte sie Monsieur Montrouge m du Woh -

mina ein : Die schöne Frau aber entkam , indem ste das Drenstmadchen

kustack und reiste am fetten Abend nach Spaa . Monsieur Monttouge

bat nun gegen die Ungehorsame die Scheidungsklage , eingereicht und ^ erklärt ,

preisgekrönt oder nicht , dürfe das gefallsüchtige Weib die eheliche Schwelle

nicht mehr betreten ."

» Der brümmle pariser Aeadrmiker Ehevrenl hat sein

103 Lebensjahr angetreten . Der greife Gelehrte ißt , trinkt und schlaft

allerdings wie ein gesunder Greis , fährt täglich zwei Stunden spazieren ,
aber er ist schwach tu den Beinen geworden und man war tactvoll genug ,
ibn zu schonen , sodaß er weder Versammlnngen zu Ehren seines Geburts¬

tages in der Academie der Wissenschaften noch tn der Natwualgeselffchaft

für Ackerbau u . dergl . anwohnte , sondern den Tag im Stillen als engstes
Familienfest gefeiert hat . Chevrenl ist noch ganz modern ; er schwarntt

für den Thurm Eiffel , ist im übrigen völlig Herr seines Verstandes und

iNteressirt sich für Alles , was in Paris vorgeht .
* Entstehung der Briefmarke . Als Erfinder der Briefmarke

wurde noch bis vor Kurzem der durch seine Reformen auf postalischem
(Miete bekannte verstorbene britische General -Postmeister Rowland Hill
genannt . Erst durch neuere Nachforschungen ist festgestellt worden , daß
dieses Verdienst dem Buchhändler James Chalmer zu Dundee (gest .
1853 ) gebührt . Chalmer ' s ausführlich ausgearbeitete Pläne beschäftigten
das britische Schatzamt wiederholt ; das System der aufklebbaren Brief¬
marke wurde mit Erlaß vom 26 . Dezember 1889 angenommen . Rowland

Hill war semer Zeit Beamter des britischen Schatzamts . Am 6 . Mai 1840 ,
also vor 48 Jahren , gelangte in England die erste Ausgabe von Brief¬
marken (Kopf der Königin m Schwarz ) in die Oeffentlichkeit . Im Jahre
1847 folgten die Schweiz und die Vereinigten Staaten von Amerika nut
der Einführung von Briefmarken , 1849 Bayern , Belgien und Frankreich ,
1850 Preußen , Oesterreich und Spanien und erst später die übrigen Staaten .

* Folgendes echt russische Grschichtche » , das sich dieser Tage in

Rodym , einer kleinen Ortschaft bei Odessa , zugetragen haben soll , wird

von den russischen Blättern erzählt : Der Bauer Maksim,schm war schon
seit Langem dem Bauer Moskowtschuk 30 Rubel schuldig ; um sich des zu¬
dringlichen Gläubigers zu entledigen , schlug er demselben vor , feine Gattin
anstatt der Schuld zu nehmen . Moskowtschuk , der ein Wittwer ist , gefiel
dieser Vorschlag ungemein , und um dem Kaufe mehr Rechtskraft zu ver¬

leihen , begann er , wie es tn russischen Dörfern üblich ist . die Bauern mit
Branntwein zu tractireu . Nachdem das Gelage zu Ende war , fuhr er
Abends zu der Frau Maksimischin ' s (sie wurde selbstverständlich von ihrem
(Satten in der Schänke verkauft ) und erklärte ihr im Namen ihres Gatten ,
daß sie ihm verkauft worden sei . Die Fran verließ ihre Wirthschaft und

fuhr mit dem neuen „Inhaber
" in dessen Haus . Am folgenden Morgen

bekam sie aber Gewissensbisse und kehrte heimlich nach Hause zurück .
Moskowtschuk eilte ihr mit den Zeugen , welche dem Kaufe beigcwohut
hatten , nach , wurde aber vor dem Thore ihres Hauses von ihrem Gatten
und ihren Söhnen arg durchgeprügett - Es entstand ein verzweifelter
Kampf , welchem erst der Schultheiß mit seinen Gehülfen , die alle drei

Personen einsperrten , ein Ende machte . Jetzt steht dem Dorfgerichte die

Lösung der schwierigen Frage über das Eigenthumsrecht auf die Frau des

Schuldners bevor .
* Dio schlauen Chinesen haben in Darkand eine sonderbare

Steuer eingeführt ; jedes weibliche Wesen , welches in die Ehe treten will ,
muß 5 Cop . bezahlen . Nun sind aber gleichzeitig alle Kaufleute , welche

Kaschgar besuchen , verpflichtet , ein Weib z:> nehmen . Sobald sie dann bte
Stadt wieder verlassen , erhalt die Frau einen anderen Ehemann und

natürlich muß sie dann wieder die Steuer bezahlen . Die Einnahme hier¬
aus soll bedciitend fein — so telegraphirt man wenigitens dem „Daily
Chronicle " aus Petersburg auf Grund „zuverlässiger

" Berichte, .

* Humoristisches . Renommage . ZweiAerzte rühmen sich .gegen¬
seitig ihrer zahlreichen Patienten . „Denken Sie "

, sagt der Eine , „tu der

vergangenen Nacht bin ich fünfmal geweckt worden . . . „Aber warum
schaffen Sie sich kein Insektenpulver an "

, gibt der Andere boshaft
zurück .

Reinhard , ein Males .. .
Stephan Reichenmeyer , Kollaborator der fürst¬

lichen Bibliothek .........

Herr Reubke .
Herr Rudolph .
Frl . Rau .

Frl . Weller .

Herr Dornewaß .
Herr Bcchge .
Herr Beck .
Frl . Kaden .
Frau Rathmann .
Herr Rachmann .
Herr Neumann .Stephan Reichenmeyer

Christoph Balder
Ein Diener der Gräfin . .

Die Handlung spielt zwei Jahre später in her Residenz eines
kleinen Fürstenthums .

Anfang ? , Ende a3/ « Uhr .

Donnerstag , 6. September : Dir Hugenotten .

Anfang 6 ‘/= Uhr .



Fahrten
Nassauisch « Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

515 ** tzM-s- 711 j - 8 * * 829* 8S0t
1044 * lyLO -j- 1141 1211 -j- 1250 **
2io ** 233t 350f 5* * 515* 540 -j-

ßio * 6 <oj - 741t 713* 722** * 8U *
845* * 910 i <) 20f 11 ***

* Rur dis Biebrich. • * Nur bis Castel .
*** Rur an Sonn - und Feiertagen bis
Gaitel . t Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :

640** 715** 730-f 817* Q9f 1Q16*

1040f 1119 12-22** 19 -j- 147* *
23 f 251 + 317** 4S8-H 459* 528f
556* 627** 6 -56* 730f 751* 826** *
MK-j- 949*** 101Cf 11 -15-f-

♦ Nur von Biebrich. ** Nur von Castel.
*** Nur an Sonn » und Feiertagen von
Castel . t Verbindung von Soden .

Rh ein bahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

5 75 855* 1032 1054 1257 «! <45
215** 230 414 510 75 102 *

* Nur bis Rüdesheim . ** Nur an Sonn »
und Feiertagen bis Rüdesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
724* 915 1118 1153 1232 249 43 *

554 654* 751 859* * 920 1Q34
* Nur von Rüdesheim . ** Nur an Sonn »

und Feiertagen von Rüdesheim -

Rheirr - D ampfschissfahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 78/ « ( „Hansa
" und „Niederwald "

) ,
Sn/ » ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König

"
) , 9 7 «

( „Humboldt
" und „Friede

"
) , 107 « und 127 « Uhr ( „Rhein " und

„Drachenfels
" ) bis Köln ; Nachmittags 37 « Uhr bis Cobleuz ;

Abends 67 » Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 107 « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam Und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 87 « und 87 » Uhr
Morgens . Miete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

- Plane .

He , fische Ludwigybahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 738 8 ‘23 1112 8 635 | ? 6 101 1245 434 ZLO 9 »!

Richtung Niedernh
Abfahrt von Niedernhausen :

6 824 853 1212 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :
74 88 1055 1218 * 231 252** *
. 48 * 610 718** 1026 * (Sonn -

tags bis Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernh .***9htr an Sonn - » .Feiertagen bis Niedernh .
Richtung Limbu

Abfahrt von Limburg :
513 759 1053 231 659 75

ausen - Limburg .
Ankunft in Niedernhausen :

626 922 12 6 344 7 51 816
nrt - Limburg .

Aukunftin Frankfurt (Fahrth .) :
633* 737 10-30 119 2 4 * 455

618* 83 * * 888 938
* Nur von Höchst. ** Nur an Sonn »

und Feiertagen von Niedernhausen .
I
rg - Frankfurt .

Ankunft in Limburg :
75 * 929 043 117 455 833

♦ Nur von Niedernhausen .
EUwagen .

Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 '2o nach Schwalbach , Hahn
und Wehem — Ankunft : Morgens M von Wehen , Morgens
83o von Schwalbach , Abends 4 &o von Zollhaus und Schwalbach .

Zahnradbahn nach dem Uiedermald .
Bon Rüdesheim bergauf : 740, .320 , 9 , 9 «>, 1020 , 11 , 1140 , 1220 , 125,

2 , 240, 320 , 405, 440, 520 6 , 640, 720 .
Bon Aßmannshausen bergauf : 8W , 9 , IO20 , 1140 , 1235 , 115, Zw ,

8 , 33° , 4 »°, 54o, 625 .

Fremden - Fülirer .

Königliche Schauspiele . Abends 7 ühr : „ Dorf und Stadt “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen 'und Anlagen in der Wilhclmstrasse . Morgens 7 Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Circus Schumann . Abends 77 » Uhr : Vorstellung .

Kirchliche Anzeigen .

Alt - Israelittsche Enitusgemeindr , Friedrichstraße 25 .
Rosch Haschonoh Vorabends 67 « Uhr , Rosch Haschonoh Morgens 6 Uhr ,

Rösch Haschonoh Morgens Predigt 8 Uhr , Rosch Haschonoh Nach -
mittags

"
4 Uhr , Rosch Haschonoh Abends 7 Uhr 20 Mim , Sabbath

Vorabends 6 Uhr , Sabbäth Morgens » 7 » Uhr , Sabbath Nachmittags
4 Uhr , Sabbath Abends 77 « Uhr , Teschuvoh -Woche Morgens 5 Uhr ,
Teschuvoh -Woche Abends 57 « Uhr , Sonntag u . Freitag Morgens 47 « Uhr .

A « » k« g « tt » den Cioilstands - Regrster «
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 27 . Aug . : Dem Fuhrknecht Paul König e. S -, N .
Ludwig Eduard . — Am 28 . Aug . : Dem Fuhrknecht Adam Metz e. T .,
N . Biarie Christiane Louise . — Am 31 . Aug . : Dem Taalöhner Adam
Seitz e. T -, N . Lina Elisabeth . — Dem Stuhl - und Korbflechter Ludwig
Wilhelm P7try e. S ., N . Ernst Wilhelm . — Am 2 . Sept . : Dem Victualien -

händler Wilhelm Hepfcr c. S ., 9t . Wilhelm Peter Ludwig .
Aufgeboten . Der Schnhfabrikant Jacob Adolf von Pirmasens in

Rheinbayern , wohnh . zu Pirmasens , und Amalie Licht von Erlenbrunn ,

Bezirksamts Pirmasens , wohnh . zu Erlenbrunn , vorher dahier wohnh . -
Der Bäcker und Couditor Wilhelm August Böcker von Rittershaiisw -
Barmen , wohnh . zu Essen an der Ruhr , früher zu Steele und Barm »
wohnh ., und Anna Marie Brandenburg von Essen , wohnh . daselbst , früh «
dahier wohnh . — Der Ackerer Heinrich Bernhard VI . von Eisenberg ,
König !. Bezirksamts Kirchheimbolanden in Rheinbayern , wohnh . zu Eisen¬
berg , früher zu Frankfurt a . M . wohnh ., und Mathilde Graf von Fro »-
berg , König !. Bayerischen Bezirksamts Äurglangenfekd , Kreises Oberpfalz ,
wohnh . zu Eisenberg , früher dahier wohnh . — Der König !. Secondk -
Lieutenant im Rheinischen Dragoner -Regiment No . 5 Graf Johann Alfred
Lothar Adolf Krelmannsegge von Hofgeismar , Regierungsbezirks Kastel,
wohnh . zu Hofgeismar , und Eva Mathilde Maria Lyda Werner von hier,
wohnh . dahier . - Der Herrnschneidcrgehülfe Georg Jacob Scheid tion
Niederneisen im Unterlahnkreisc , wohnh . dahier , und Caroline Ettingshaui
von Idstein , wohnh . dahier . — Der Bierbrauergchülfe Philipp Kohl «
von Wannweiler , Bezirksamts Kirchheimbolanden in Rheinbayeru , wohnh
dahier , und ' Marie Martin von hier , wohnh . dahier . — Der König !
Seconde -Lieutenant im Hessischen Füsilier -Regiment No . 80 Herma «
Robert Christoph Stürmer von Hanau , wohnh . daselbst , vorher zu Casm
bei Mainz wohnh ., und Elisabeth Caroline Ascherfeld von Essen an der Ruhr ,
wohnh . dahier . -

Verehelicht . Am 1 . Seht . : Der Herrnschneidergehülfe Carl Heinrich
Wilhelm Euler von Delkenhemi , Landkreises Wiesbaden , und Caroline
Wilhelmine Junker von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 31 . Aug . : Marie Therese , geb . Molitor , Wittwt
des Großherzoglich Hessischen Regierungsraths Friedrich Müller , alt 78 3 -
2 M . 6 T . — Am 1 . Sept . : Der unverehel . Kaufmann Hermann Ester?
von Cleve , alt 30 I . 3 M . 21 T . — Die unverehel . Josephine Nicola »,
alt 23 I . 4 M . 15 T . - Der verw . Privatmann Löb Hirsch von

Nassau , alt 85 I . 4 Bk . 22 T . — Am 2 . Sept . : Der verw . Köm ^
Amisgerichts -Secretär a . D . Andreas Franz Friedrich Meurer , alt 81J
7 M . 16 T . Königliches Standes arm »
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S . September 1888 .

Nereins - Uachrichten .
MangewerKen - 'Nerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
HaSetsöerger Stenographen -Merein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stskze ' scher StenograpKeu - Mereiu . 87 » Uhr : UebungS -Abend .
Wänner -Huartett „ Silaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergesarrg - Seretn „ Friede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ tzichenzrverg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Cour se .
Frankfurt , den

Geld .
Holl . Silbergeld Mk . - —
Dukaten . . . „ 9 .52 — 9 .56
20 Frcs .- Stücke „ 16 .16 - 16 .19
Sovereigns . . „ 20 .35 — 20 .40
Imperiales . . „ 16 .72 — 16 .76
Dollars in Gold „ 4 .16 — 4 .20

4 . Sevtember 1888 .
W - chfel .

Amsterdam 169 .36 — 40 bz.
London 20 .490 — 495 bz .
Paris 80 .75 - 70 - 75 bz .
Wien 166 .65 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 3 % .
Reichsbank -Disconto 3 °/o.

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 3 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche ,

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 754,3 753,2 753,5 753 .7
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )

10,1
8,4

17,9
10,1

11,9
9,2

12 .9
9,2

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 91 66 90 82

Windrichtung u . Windstärke
N .

stille .
N .

schwach .
N .

stille .

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . heiter . * *

Regenhöhe (Millimeter ) — — — —
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .
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